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MorerMtniu 

L^ufze Nachrichten 
.'('» I» l, u r q, '2i?. Tezember. 

,Ul i'ilieni Prezes', iil'jieil .^ivniiiiunist^'ii, 
niil .'!. ctuen Poli^^eiumchl-

nu'isler inell.!U<!i!sch iiiederschvss^'n, bean-
^01' 5liintoauwalt »licht »v.'iiii^er nl^ 

'ieb.'i! 

:1 r i S, 22. Tu.^l'inbcr. 
' i.'.t niid.'tthalli Wochen fli'führlml 

d u' I.,' sunIi.isi ')11 1, 5^ lindolsv ̂  r! rn «1 -5 uer -
s>n7''!'!!i l.'ii jiesleril ergcln?''-in? 
l '''!.^id,eli. 

P li r l o, 22. Tc/.'litbev. 
Tie '^.'le^'intivn si'ir di(' 

Nl'l !.'('' '.''.'ll!n?'d!!!n'i('il ttNt ^rai . i'l 
narl! "l.^u'iü d^ieveiit^ 

» 

P a r i o, 22. ?' '< 
7^'.? '^lal'at ist Pt'iil^ ^^'ucicn M >, i .i i. v l 

'.'ni s'loiiiiue ^'in'.'S kmpolel^^ni'ch^'n 
lnil> Ioackuiii ^Vl'uvlit 

Sir Zohn Simon in VariS 
Der Deginn der englisch franzöflfchen bilateralen Besprechungen / Hymans 

kommt nach Vari< / Titulescu erbielt auch eine Einladung 
P a r i  s ,  2 2 .  D c z e n i b e r .  

Der englische Außenminister Sir John 
S i m o n ist gestern in Paris einsiGtraf» 
sen und hat heute uni 11 Uhr vormittags 
seine erste Besprechnng mit dem sranM» 
lchßn Außenminister P a n l.v p n-
e o u r am tQuai d* Orsay, wo er auch 
zum Mittagstisch geladen war. Morgen 
mittags gibt der englische Botschaster Lord 
Tyrel zum Ehren de« Ministers ein 
Bankett. Die Besprechungen werden den 
morgigen Tag iiber fortgesetzt «erden. 

Für die Besprechungen zivisl^n den bei­
den Auhenministern zeige» sowohl die po­
litischen «reise als auch die Presse ihre 

ganze «usmerksamkeit. Die Bliitter ver-
weisen insbesondere darauf, daß die Ab-
riiftungssrage, die ja jetzt zur Diskussion 
stünde, in i^enf im Beisein aller interes­
sierten Regierungen ihre Lösung finden 
müsse. Die von Deutschland angebotenen 
Aichtangrissspakte »erde« mit dem Hin­
weisen abgelehnt, dasi der Loearno-Vertrag 
ansich eine genügende Gicherheitsgnrantie 
biete. 

P  ar is ,  Dezember .  
Der belgische Außenminister Hymans 

wird am 27. d. M. nach Paris kommen, 
um mit dem sranzöfifchen Außenminister 

Todesurteil flir van der Lübbe 
Torsiler, Dimitrov, Tanev und Popov werden freigesprochen / 
Torgler kommt wej^en Hochverrats neiiervinc^s vor Gericht / 

Sofortiger Lanvesverweis fttr die Bulgaren 

Die Hochzeit Wors Hl. ! 

N 'v lz o l' r, 22. ?('zeilibcr. ^ 
./aci.'^p Astor Iis, cillcr vor reichsleil 

d.'v '^^eveiniiileii Tt.Kitc'u ?l!N'd 
ninerild, lienntet in de?s n^i'.s'it^u 
^ssen >111'^ '.^l'elvpvvt die l5rbiii ei-
ne-5 ^^^il"enoerinem'li'?. lies-.' i5f?e v^'ieiniqt 
zn'ei der ve!el"teil I>tiiuil'eil '^'linerifas. Altur 
ii't der ?ohn de-^ ^r''.'rsten ?lstt)r, dev s?:ner-
,^eit lilit der „^itlHiic" u"?^' Leben !>'toin'i'eil 
i'k. Von die'enl '.^liilieiis'l'fk an nnhin er 
sii^ vl'n d-.'nl '^i'es<'nv''rin'^l''^'n seines uerstn-
sienen '!'ater'-'. 5e'lle '^'i'ntier l)lU kiirzsi^L, ei­
nen l'.'flinn!en ittilieniichei, Borer "'^i.''r0' 
tct. 

L o il d o n, 22. Dezciilber. 
Die Nentcr-Aiientur iicU« hente unl Mitter 

Nlicht eini' NU? qnt informierten, nlier nicht 
osfiz ellen ^lire.seu stliinniende :^^^cldului, wo­
nach iln ^».'eip^'^il^er 'lielchstaj^^^tirandstiflerpro-
'><'!) niorgen dao Urteil luie scljit uerkinl^et 
lverd«.'n ivil'.'»: '-Züin der u b i« e zinn Tode, 
T o r q l e r, D i in i t r o n, P oPüU uno 
T a n e u hlnqessen freilieslnechen. Tu«? llr^-
teil ivttrde ^eni 'iieies'oklin^zler >> i tler und 
dein prellszii'chen Ministerpriisidenten ö-
r i n <1 b^'reito tielanntqe'.ieben. Tors-l^r nnt'd 
aber nicht nln'ier ?!>ast ^lelei't sondern e? ivird 
gellen ihn ein neuer Hochuerratsprozes, >u 

szcne ^icsotzt werdeil. Die drei Bulsiaren 
iverden gleich nach erfolgter Nrteilsverki'iu-
dnttg ill)er t>le (^kenze Mschafst werde,!. Wei­
tere verlautct, das; in gewissen ertre>nen na­
tionalsozialistischen j>ireisen Bedenk'^n dagc^ 
l,cn erhoben werden, daß man Dtmitroo Äe-
legcnheil geben solle, inc! ?iuSland.zu gelirn. 
DoultMeuübcr habe ^litler den Auftrag er­
teilt, dasz der Urteilo'pruch drs ^'eipziger 
:)iei<t>Sserichle.z unbedingt respektiert iver^en 
luüsse. .Las Neuter-Bilro erklärt hi'.'zu, daf^ 
eiZ durch einc Berliner Indiskretion vorzei­
tig .^enntntiZ von dem bevorstehenc^en Ur­
teilsspruch erhalten halie. 

P?rs^>Irkiinfl der Noten Armee um sM-Wl) 
Mann? 

?  o n d o  n ,  2 2 .  D e z e m b l ' r .  
?er 5^t0-''fan''r Bv'riilnerstlitter des Lon-

d!>n.'r „?'aisn '^esi'inavd" un'Idi't: ?ie Zow- ^ 
N'iveaievnna bat l'esclilossen, ab l. Iänw?r i 

die '1''.^te Arinee zu nerstörken. Ans! 
d!.'' m l''>, nnde n'^'rden ^^li di 'sen'l Terniia ^ 

)iiefrliten nns;ert0l>rlick findernfeu! 
n'evden. ! 

Monoco k^aqt den StaNt ?1Zilssssippi. 

N e n' n a r k, 22. De^^cinber. 
?"!,' 5^?ea!cvisnsi d''Z ?v'"'rsteN'links '!>'Vonii?o 

bot sich NN die N.'a^eriinq der '^bereinigten 
'?!liaten lnit dein (Ersuchen gewandt, den 
^taat ^^'in'issinui. der deni s^'s?rstentiim 
IsilXsi'isi scknl' 'i 1 ist, .;iir g.'ricbtlicben 
V.'ran<n'orinn,i ^^n zieh'n. 7iele Schuld 
wurde din'cki ^<'n Ztlilii I^l^iississiiipi lii'^si vor 
dein ann'ritonik ?^i"n-qerkr!<'a''. de»-? h.'is^t 
r>»t' "n^e^'nsir nei'n'.i,^ Iabreil, st.'lnacbt. I'ie 
^>ie ernnl^ von Ä'onueo bebielt den Wechsel 
iil ibi.'ii Pi''.i^'^euilses nnd bat selU beschlös­
se!,, ibn '"1- .^n prii^entieren. Laut 
d<'n an'-'rilan'si'l''',, l^'.'s't<en darf eltn' d^'rar-
tia.' NN'' inif s^>/nebniiiin?ia pon Wa-
ssisi> 7«>'n I n'erden nun bat 
Aiil.rila deraui'^e ^itugeii stets abgewiesen. 

Schachmatlh Slohr:BoNvlnn» 

unenijchieden 

M  o s k a  u ,  2 2 .  D e z e n i b e r .  
T'er grofze ?rl)achinatch zivischen dem tsche-

choslowarischen (^kos'.nielster l o t, r und 
dein juilgeil rllssischeli Meisler V ot w i n-
li i r endete wieder (5rivarten uiientschiedeu. 
Tie letzte, zlvl)lfte ^»tuude ergab wieder nur 
ein Reuiis, ein -Zeichen, dasz die beiden Mei-
ster lieber ein Uneiltschiedeii anstreliten. al?« 
Gefahr zu lanseil, bei der (ü'ntscheidung illn 
jeden Prei«!; eineli Lieg oder aber eine '^iie-
derlage zu erleben. Tie '!'e!iegnilng gab so^ 
ln!t ein Resultat von iiui. Man tann niit 
Fug und iltecht sagen, d^is', der tschechoslo­
wakische t^ros^lneister /'v l o h r. der in den 
lettten Iahren von (srfolg zn Erfolg schritt, 
ulit diesem ?lnsgang des Matches nicht zu 
frieden ist, Votwtnntk, der bisher ilur in 
Rnsjlaiid bekainit ivar, bedeutet jedoch da'^ 
Ergebnis seiner Begegnung niil dein (^jrosj-
ttieister sicherlich einen i'iberans schölten Er­
folg. Teilt jnngen ^Itnssen wird «lis de,n 
Tchacijbreit noch eine erfolgreiche 'Ziiinnst 
prophezeiht. 

auf tu Millionen. Mit einelu reizeiiden, 
trittnipl)ierend<.il Läch<'ln erklärie sie den Re 
porterii, dan sie auch alle, die vielleicht anf 
eine baldige Lcheidung ivartvn, euttäusclien 
nlüsse, denit es handle sich uiu eine richtige 
Liebesheirat. 

Die meist beneidete Z^rau Ameliths. 

G u r l) (5 o o p e r, der beliebiesie aiiie-
rikaiiis^he i^vilnidarjiellor. der alle '.Ntädu>en-
Herzell hiiher schlagen liiszt uild der aiis al» 
len ^eii^ii der "^öelt ^^iebi.'sbriefe erbiili, hat 
seine ^ierinlisilung luil eiiier jiing.'il aineri-
kailischen ^ilinschouspielerju, s a n d ra 
^ I) a in, die getane erst die u>>lerste ^pro>l<'' 
der ^ll'lihinesleiler ertlouillien Iiat, bekannt' 
gegeben. Die jlnige, bildlchlnie ^rau Tarli 
(!ooper schäht die ^ahl ihrer Midcrinnen, 

Aus aller Weli 
ltin Fisth tötet ein Kind. 

Turch einen eigenartigen llngliictssail 
lvurde eiil ll Moiiate altes .^tind in ^^midon 
getötet. Zie Mutter liatte de»i tleiiteii «ohli 
init seiiieln stiihlch.'ii au den Tijct» gerürkt, 
lvühreiid sie das Mittagessen unflrng. Als sie 
uoch einittal in die »tiichc hinauogin^ und 
das ttiud einen Angeublirk unbeobachtet lies;, 
aeiff der Kleine nach der Iieiszeu Fis6)platte. 
(5r ris; die Platte zu Bodeii, ixrlor dab<'i 
lelbst das Gleichgeivirbt uiid stürzte ,nit den» 
(iiesicht auf den lieisien ^"visch. Mit schiveren 
Verbrennungen wurde das »ind sofort zu 
eiiient ')Irzt gebracht. Dieser ordnete die lle-
lxrfilhrnnfl nach belli ttraiikenhaus a>l, wo 
der kleine Junge nach iveliigen Tagen starb. 

„Friedhos wegen Todessalles geschlossen^^. 

Die .''eiu.ihtter eines kleineii Dorfes in der 
Mhe i'^ni '^iiltizblirg n'ot'en nicht livnig er-' 
stauiit, als sie eille.^ lages am t^riedhofstor 
eilten >'jettel mit nni'eleiiken Tchriftzeichen er 
blickten, auf den» zu le'en war: „i^riedhof 
n'egen Todesfalles geschlossen!" TaS Tvr 
'var zugeschlossen niid l'l'eb eS ünch t'eii gan. 
zen Ta^i twer, so das; diejenig't'n, die die l^trä^ 
ber ihrer LIebi'n bes>lilieli ivvliteii, unl'errich-
teter Dinge loivder l^imtel^ren inusjten. T<'r 

über eine Reihe aktueller Z^ragen zu tonse 
rieren. j^ur Diskussion stehen die Äbrit-
stungssragen, die !^rage des Völkerbundes 
und schließlich die ^rage der deutsch-fran­
zösischen Berhandlungen. 

Bnkarest, 22. Dez. 
Es betätigt sich auch in hiesigen Krei­

sen das lLerücht, das; Außenminister T i-
tulesru nach Paris eingeladen wur­

de, um mit dem srauzösischen Außenmi-
nlfter Pauk-Bonconr iiber aktuelle i^ragen 
zu konferieren. 

Totengräl'er, iioic dein die gel)eimnisuolle ^n 
schrift stalnlnte, ivar verschwunden und er­
schien erst ' aiu späten Abend wi.'der im 
Dorfe. 

Nun klärte sich das Rätsel ans: Der Totenu 
gräber >i>ar zur Beerdigung eineo i>envand-
te>t nach deiit tiaheii Wlirzburg gefahren uns» 
l>atte dnlier die Dorfbewohner anf diese kelt-
saiiie Art benachrichtigte das; er an diesem 
Tage sein Änit liicbt ausi'iben konnte. 

Die wundertätige „Henterf»lbe<. 

In der italienischen ?tadt Parnia wurde 
die „><?en?eroiochter" Lucia ^Drlandin' wegen 
fortgesetzter Betri'igereien verhaftet. Diese 
Z^ran ist nicht etwa die Tochter eines ?^en'-
ker>S, was inan <iliS dein Zpit^iialnell schlie-
s^en könnte, »oitdern e'ne Nachfahrin de^ 
let.ttelt !^>enkerS uiiter dem .'»>erzoa von Par«-
Nia. Iln '-l^olke erzölilt mail sich, das; dieser 
>>nker das Rezept eitler Wtindersalbe hinter 
lassen habe, die stesien jede Krankheit gut sei 
Dieses Mzept habe sich von l^eneratinn zu 
(^ienerMon vererbt itnd befinde sich seht nn 
Besitze Lncia Orlntidiltis. Die „>>enkl'rstoch-
ter" wufite sich den Aberglailben der M'liäl-
kerung sehr gut zuiiutze zli nicichen. I7ire 
Praris vergröf,erte sich ständig. Aus der t?an 
u'n Uiitgebniig kainen die Leute zu ihr, um 
sich behaiidelti zu lassen, mit aussen i:nd 
inneren .Krankheiten, (^schwüren, Beinbril-
chen nnd Lähninngeii. Die Mis^erfolc^e ivur 
den schiiell vergessen nnd iven-n diirch iraet^^d 
einen ^^iifall tatsächlich einnial eine Besse-
riing eiittrat, so sprach sich das sehr schnell 
l»eruin. Nild der >krei.5 der Vntientcn und 
Ratsuchendon vergrößerte nch von ne»tem 
l>^ildl!ch ichrilten die Aerzte uoit Pariua ge.-
geii die uukanbere >tonkurreiiz ein und lie-
s,eli Lueia Orlnndini it'eaen liiibefnater Ans' 
tibung der '»^eilknirst sestiiebinen. Die Ver­
rate an ,.?>eliferssa!be". die innn in ihrem 
5>anse vorkaiid, »uurden beschll'ynabint unt! 
itVi^deit von chemischen Sachverständigen 
näher uiitersncht werden. 

»vrsenbertchte 
Zürich, den ?2. Dezeiiiber — Devisen: 

ParicZ 2s).27. London l<'.N5i, Nelvnork 
Mailand ?7.1s>5). Prag Wien üK.W. 
Berlin l23.45. 

» 

Lsubljana, 22. Tezeinber. — Devisen: 
Berlin iWg.7-j l!i77.0ki. r^lirich lWg.Ii^-
l l London l87.s,^; 1^9 IN, Newi,o,'f 
Ccheek :i<!(zU.Z1 Paris 22.t.tt5. 
22!..77. Prag 17N2.'^ Triest M«..'.I 

.'t<>7.'.ts, öslerr. ."chiuin^ ^'^i.'rivalclearing) 
v.llZ. 
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Au« dem Unanzausschuß 

ver SwpschUna 

l.' D r a d, -1. Dl'.zrüiin'r. 
^'('v ^li^^ii^^ausschtts; hcii nac!» läulierer 

! nuln^ die Debatte iUn'r die iluniittelvnrcn 
^li'nern lieendt't. ^üiif Artikel üt') (^esehellt-
u ili fp!?. t^aruntev der- ''.'trt. 7 betreffend die 

lniertisk'uer, wiiiDen lejerviert wirt» 
«'aniilu'v iiil Mikliilerrnt erst nach den Weih^ 
iuicht'3seieitalieu '-^^eschliis'. gefaßt weriiol?. ^er 

unn^nuc'N'l.iii; l'ec^nnn i?e>lte die 
l'eii ülier «>ie ^nl>'iiuor!nlie. 

Die Zagreber Königstage 
S. M. der Könist al« großer Freund alter Kilnstwerke / 
I. M. Königin Maria bei einer Weihnachlsbrschelling aruiei 

Knibtr 

Sowjetspionage 
in Frankreich 

Ach! 'tusüiritcr verhaftet. — Spioniert 
it urdc zux^unftcil der Sowjetunion. Äieh-

icrc hundert Pcrsoncn festgenommen. 

P 1- i s, 2l. Dezen'l'er 
c^lanl'^ix^lizei ist einer Zpionai'eciffu-

re !7ttf die <5pnr c^^tominen, <>!»: immer qrü' 
f'.^'ie >tieiie ^ieht. (''«estern wurde ein 'Lro« 
pt'sinv uerhaflet, der ider Z^echiffrieral't.'ililnl^ 
de..' UiNiiiu'iuiulsteriuulo .zn^ieteilt '.st, und 
niiszerdeiu u.'ch ein l'ilot t^meeifanischer >>er-
klinft. ,>n'.-uei.iiiil nillVtden bunderl ^^'e''i0ucn 
se'tü.iieininen, die meisken c^evude in dem' 
?.>!l luenl, !ilc' sie flanzösischl^' l^iieuz'.' iilier 
schvtitl'ii ii'^''ll!en^ den "'^^.iesunius^en der 

I! flU'.d lunu Z'l'tsuinelite über 
nt re'ch'.' 11 nde-.- er! eidisun ss, nr^ißere 

l^>.l-d'e>,dilNliett und l^eheime «dnihtlnse 5en-! 
dl'v. ^ie h.it ermittell. dar, die ^ 
U ' .',!i'uiisl. u ^cwjetunieu i^el^r^e^let 
hlil'en. .i)!e l'iiri'ee '.'sfiiiiv is! mit i)em tür.^-
l'ch ?'i ,'^ii'.i>lnsd uii>'iei^eck!en .'.ieinplott lin 

'iüil i!l)>.ii>ie und .',eil?t, uiil N'el.'l'eit Mit 
felii Ulli, dtr iriedül-I) 

I I  . ' > ! i ' u !  ^ ! ^ ' ' i e  v o r -
/.nl'e,e l'n. 'n ''<^r t>ie "flamme d^'r l'r^'lett':-

' iin>.'r^^'nk!ieln st.'l'l. 
.'"n- .. l'Ui! 'l^arisi u" erilävl. die>-

?'.si'' ,> .lef'dilich. lui'il 
r üi'l^^'ii.'ilee intellisieiiie ^tepfe 

''s II. Der ?ci'U i.'r r '.'^liiide, l^etaniit unter 
dt' iie^i!slerl'c'/,e!l-!)inin;^ '.'vlv 1, ist e'N runu'i> 
nii l'er s'i"ulier n>.ime!?'^ Veinainin 

e r ! r.i i n a,'^- ,"?c?ssn leiiie^n 
.'^-runc^. 

...'.>c!^.liii" .'er'-neiit dniani. ciai^ die 
^V'ri'.isiueu c^'Nieiu' ni'/deüindeie sür Dotn-
meute de." veereo iiii.d de..- 'Ulnrine'üini'te-
r>iiiu>.^ 'i!le'ei'iel! h.'itli'n. Ciue »irosi.' !^iekse 
spielte 'ei ii^ l' eine .',e.viü>' /'vr.'n 5 t a I, >iel'. 
' eüle'.v die nlo ^rrachs'.'In'erin deö eslei'en 
verdliliNsj^e '.'lii.-itint'c'rei'en ^leinackt Hli5c 

s b i u q l l> n, Dezeinber. 
?a> anuritanjscjie ^iinn'^deplnte'.n^nt hat 

s. M. der SSnig besichtigte hente die 
ttunstsommlungen der Jugoslawischen Äla 
demie der Kiinstc und Wissenschaften, >oo 
er vom Präsidenten Dr. Albert B a z a. 
l a siir die hohe Aufmerksamkeit Tantes­
worte entgegen nahm. Den König interes­
sierten insbesondere die alten Kunstwerke. 

Abends unternahm S. M. der König in 
Begleitung des Hofmarschalls Dimitrije-
oic einen Spaziergang durch die Straßen 
der Unter- und der Oberstadt, lleberall 
wo man den Herrscher erkannte, wurden 
ihm begeisterte Ovationen dargebracht, llm 
19.l5 kehrte der jllünig mit seinem Be^ 
gleiter ins Schloß zurück. 

Z a g r  e  b ,  2 1 .  D e z e m b e r .  
I. M. die Königin nahm heute an der 

Weihnachtsbejcherung im St. Anton Wei­
senhaus teil, wo sie persönlich Gaben über 
reiäite. Am Eingang zum Wcisenhaus 
wurde die .Wnigin von Vrzbischof D^. 
Bauer begrüßt. Bon dort begab sich 
I. M. die Königin in den Mi ivereins-
saal, wo eine Zweier zugunsten erblinde­
ter Kinder jtatljand. Das Erscheinen der 
j^tünigin wurde mit der Stnatshymne an­
gekündigt. A. M. die Königin dankte be­
wegt für die lZhrungen nnd kehrte nach 
dem Konzert unter neuerlichen stlirmijchen 
Ovationen ins Schloß zurück. 

<?is mid SBnee au<k^ kn 
' 'TT''!» ^ ^ 

ÜII '.'eqe .d^'r 'i^olschnfl deiaill^er'e 
.^if'l.^i'n^iNient.'ii die '-^i^vs^tiliunq inter-
neilie>n(ilee ^nieiie in aneeford^^'rt. 

l ittc neue ysli'isrii? itschrjft in Vcoqrad. 

e e 1 Ii d .^1. Dc'^ienU'er. 
!'i.'ch!!?n !)ier .di^' l^rite '^^umm.r de-> 

!ic'n.?i '!7d-
!' Tn'eki.il '.eichiiet der detann^e Pu-

T'ie lirvs^e ?»tältewelle i'cher Europa hatte 
selbst Venedil^ niäit vers6iont. »ol'er Schnee 
la;^ Nils den, Markusplat) und am Molo. Un­

ser Bild zeigt rechts die Bri'icte della Pafllia 
aul Tl-^genvalast nnd im 5>internrllnd links 
die .^tirche Sta Maria della Salute. 

Die ergliUe 
VermittlungsaNion 

Frankreich fiteibt mißtrauisch / lkrtlärlmaen Simons im 
Unlerhaus / Die Fräste der Niickteiir Tenls laiids nack Genf 

t 
>n-sta i t u a r i (5hefredak:env ^''t 

. r eiu's'sle >'x'r^iN'>>';c'liee ^es laNtii) e''sieiia'., 

P a r i S, SI. Dezember. 
Tie französische Presse schlägt ant^esicht-) 

der bevorstehenden AnNnift de') enc^lischen 
Anszenminlsters Sir Ii'liii S i m o n im 
Hinbtitl auf die deutsäi-sranzi'nschen Be­
sprechungen se'>)r peiiittustische Tone an. Tie 
srai,zi>sische Preise verl)arrl bei der Behaup­
tung, das; Tentsciiland nicht niedr und nicht a''nen „'.'^alliin", ?'.>et!'lit S avi 

Das ftanztiflsche Afrikagefchwager hat seinen Flug 
erfolgreich beendet 

BW 

laiiuch<'u «^tietjertrupl-en 
uiiuii i)le P»t(lde bec ulN 

weniger verlange als seine 'i'lufrüstung ohne 
Sicherheitügarantien zu geben, während 
,'Frankreich nach eiiic't ^?^erringeruitg der Rii-
stungen bei Sicherstellultg der Sicherheit fln 
alle Staaken strebe. Veri ärtt wird die Mii? 
stlmmung t^er sranzösischm Blätter lioäi 
dnrch die ofsiziellen deutschen Ansdeutunaen 
über die Berwirtlichung der bereits zuer­
kannten Gleichbelemtlguug und durch die 
Erklärungen, das', Teutschland bis zur Ver­
wirklichung dieser theoretisch bereit'^ besteh­
enden (.^Gleichberechtigung nicht in l>^ens und 
an feiuer internationalen jionferenz »'ertre» 
teil sein werde. 7^n parlantentarischen .^trei 
sen lvird bereits ertlärt. das; Chaulenip>5 und 
Paul-Boncour die dentschen ^Forderungen 
ablehnen n^iirdeu. ebenso loiirde die ^ortset--
zlnig eiller srauzösischen ^lbrilstung'^polilik 
ausserhalb der Genfer .''lonserenz abgelehni 
werden. 

Tiefer .>>altnng der französischen Presse 
gegeniiberge'lellt, erwiesen sich die Ausfi'll>-
rungen des (^^eneralselretiir') A v enoI vor 
dem Äns^eilansschuy, der .^tamnwr als Sen­
sation erflen Range^^. ^.'tvenol vermies auf 
die Notwendigteil einer efor m des B ö l-
terb n ndpatt e >? und der "Abändernna 
de'? Berfnl)ren'^ nach Paragraph 1s». Aoenel 
beschäitigte sich niit den lnelfach an, '^>öltel-
bund geilbten ^triliteii. die anf die (^ileichbe-
rechtigung, ^>ievifivii der Friedensverträge 
nnd die .^tanfalität zunschen Bölterbundpatt 
nnd Bersailler ?^ertrag liinzielen. Ter «^e-
neialfetretär de-!? Bi'Iterbnnde'? erllärle iut 
(^k'gensali zur srailzöiischeii öffentlichen Me:^ 
nuiig. das', niau — seiiu'r '.'lniicht tiach — 
in einer ^lieilie dieser '^!or»n"irsl' gegen den 
-^^öslerbi'nd n>obl iiaeil'''i^'e!i lönne, 
l^ieröuic^ die t^uudaulelll^ des ^ölterbundeu 

zu berühren^ die bedingungslos zu resi'ektie« 
ren seien. Wenn e«) gelungen wäre, die '.'l!.bei-
len innerhalb des Völkerbnndes zu beschleu­
nigen, dann wäre es auch gelintgen viele 
dieser Borwiirfe zu entkräften. Iti seineni 
Erposee erklärt sich Avenol für die Beibe­
haltung des Völkerbundes als eiuer für daZ 
Zusammenleben der Völker notwendigen 7>n-
stitukion, ohne die Notwendigkeit einer durch­
greifenden Reform der Bölkerbundsatzungen 
verneint zu haben. 

Nach Avenol berichtete H e r r i o t als 
Vorsitzender de'I Aus;enansschusses über die 
lausendett deutsch-französischen Besprechun-
gen. 

Londo n, i.'1. Tez. 
)m llnterliaus erklärte l?eute Ansienniini-

ster Sir Iehn S i ui o n, indem er in eine 
auszenpolitische Tebatte eingriif. seit dem 

bedauerlichen An-)!cheiden Teutschlands anS 
der Äbrnftung'ökonserenz seien in melneren 
Hauptstädten prompte und energische Bemi'ih 
ungen unternommen worden. ??ieich'^tanzlec 
.<)iller habe öffentliche Erklärungen abgege­
ben, die. was immer ntan über ihren ^>l»s'alt 
auch danken niögc, für alle interessierten P^^r 
teten von größter Bedeutung gewesen seien. 
Es scheilte jedoch, das', vom politischen Stand. 
Punkt Neichötanzler.^^itler Porschläge niach-
te, die sicherliä) von ihtn als torinetle '^^or^ 
schlage beabsichtigt waren. Tie ^^eilungsin-
sormationcn, das; >)itler NichiangriffiZnalle 
nllt seinen Nachbarn vorgeschlagen b^ibe. wa­
ren riäitig. Die Vorschläge.s)itlers find niciu 
auf einen Nachbarn beschränkt, .'oitler sei viel 
inehr bereit, alle seine Nachbarn einzubezieh-
en. Tiefe ergänzende Erklärung sei lehr not-
wendtg. Im lvc'iteren erklärte der ^.tus^enini« 
nister. er sei glücklich, morcien den sraii'^ö« 
fischen Auszenminliter Panl-Bouconr zu Zell­
en, denn es sei äuszerst wichtig das; die ^^üu« 
der soweit als niöglich utiteinander ^üblunii 
nehnien, uin die Frage zu tlären, lo:>' die 
Bolschläge der deutschen Negierung inii er 
Politik und dcn Bedürfnissen der Na db^lii 
Tentschlands rereiubar seieu. Bezüglich 'el-
ner ^liom-Reise erklärte der ','luf;enulininer, 
derartige bilaterale Besprcchnz'.gen bedeuieil 
keine Äbtehr von dent Siislein interiniiiona-
ler Besprechnngen^ Es sei l^rund zur '.?:n,i^>li 
lne, das; die Mitteilung .^^itler-L auch .u, 
Frantreich und tvabrscheinlicl, auch an aiide-
dere ^ttegiernngen gerich!et sei. Taher iei eS 
ninso notlvendiger, daf; die englische Regie­
rung uiit all denen, die die Mitteilung er-
halten haben in engem .^liontakt bleibe (5S 
sei kein (^rund anzunehmen^ das; von irgend 
einem Staate endgiltige Vorschläge bezüglich 
der I'^tevision des Völkerbundes gemacht wor-
deit seien. 

B e r l i n ,  2 1 .  T e z e u i b e r .  
lAvala.) Ter „V ö l kische B e o b-

achte r" koinmentiert die Blät!eritimmen 
lnl 'Anschlus; an die Pariser Reise des fran­
zösischen Botschafters A rnal d. wobei be-
tont wird, das; dieser diplomatische Beaiute 
keinen einzigen neuen deutschen '-!>orschiag 
nach Paris gebracht hätte^ Tie dcnls^.'je .Neichs 
regierung fabe sich in ihren -?erkiandlungen 
nietitals gebunden, da ihre >ial.'nuff vom 
^laud der Turclisuhrung der Äbrüstnug'.'^be-
itintniungen nbl'änge, die die anderen Sil-
natarmächte des ?vrieden'?uerlra«le'.'l aus iich 
genommen haben Es sei volltonnnen ansae. 
schlössen, auf eine Nürltehr Teutschland.^ nach 
c^enf sowie zn den internationalen '^Verhand­
lungen zu richten 

Ter okal An .z eige r" schreibt: 
..Teutschland hat keine Veranlassnnq. cin dcn 
Tetailverba.ndlnnnen teilzunehmen bevor die 
.^aupt'rage d. i. die faktische Gleicbberechii. 
gung Teutschland? nicht geklärt ist." 

B e r l i n .  2 1 .  T e z e n i b e r .  
Reichsaus;enminister Freiherr von N e n-

l'a t^h empfing beute den britischen Bolschaf-
ker Sir Erie P l) i l k p p zu einer länaeren 
Unterredlnig. 

Aufjenminister Dr. Jestic in 'Zagreb. 

Z a g r e  b .  2 1 .  T e z e n i b e r .  
Auszenminister Tr. ev t i <' jit heule 

hier eingetroffen und im .i^otel „Eovi^inade" 
nbgeskiegen. Ter ?lus;enininister wurd^' vor-
inittags von ^ dein ^tönig in ".'Indienz 
einpsangen und berichtete dem .<>errscher 
über die ^'age. 

I^rankreichs lVrsnndter Nagqiar in ,^aqreh. 

a g r c b. ?l. Tezeiuber. 
Ter sranzösisclx' l^esandle N a g g i a r» 

der schon einige Tage liier weist, sst von A. 
dem !^!öiii.i 'II einer läin^^'ren Äudienz 

eulpsanlzeti luordci^ 



^anlSl«q, t»en 'Dezember ivss. „Marwore« 

Sin Kampsmf der vfterrelchl-

schen Natlonalsvilaliften 

Boykott der Ravag, des Rauchens und Vvi-
denzsiihrung über die Denunziauttu. 

!,t l n q e n f tt r t, 21. Dezember. 
Die Nationalsozialisten haben unter die 

bäuerlich.! und städtische BevSlterunfl An, 
ux'iiunlien snr den Kampf, qegen die Reqie-
ruu,^ Dolls»''. verteilt. In. Linne dieser An-
weisunli si >d rille Nadio-'.'Ipparatc abznmel^ 
den. nlit Ansnalime von einigen >v<nigen» 
di'.' für die Verbinduns^ mit deni Ausland 
lMüncheu) notlvendiq sind Jede Mitarbeit 
l'./i snlninnitären Pereinic^unxlen. die von 

der 'liesii^rung gefördert tverden, ist streiu.ie 
vevl'oten. Die N^DAP si'ihrt ihre c^ritative 
'Aktien iin eiqenen Wirkunciskreis durch. 
Un, die ö'terreiclsische ?abakre<iie zu schädi--
fien w?rdeil die Nationalsozialisten aufge­
fordert. ans da<> Rau6?c^l zu verzichten. Ma­
teriell und mnvalisch sind ausschliesslich 7,ur 
'^«'ationalsozinüs^^^n zu unterstiihen. allen 
Orten sind schliesslich Vilcher auzuli^'s^en, in 
denen der Naine eines jeden Denunzianten 
sowie die Nni^tände der ^'nun^ieruns^ l^.o-
nan '.n ^lerlnerken sind. Tie Neaistratnr der 
Dennn'i^ntell sei notwendig, heis',t es, damit 
in P^ilde gewisse Vorlehrungen ssetroffen 
werden k^^nnen. 

'war die größte Hundeschlittenreise in der 
Gcschiäite der arktischen Forschung über­
haupt. Ihre Ziele und Ergelinisse wäre» »m 
wesentlichen ethnologischer Art. Rasmufsen 
suchte die Urheimat der Eskimos. Seine 
Theorie war, dqß all die verschiedenen Stäni 
ine der Eskimos einer Urrasse entstammen, 
die sich vom äußersten Asien in völkerwan-
dcrnder Bewegung itber das nördlichste 
Amerika, Grönland und das Polar-Jns'l-
reich ausgebreitet hat. Die sprachlichen, fol-
tloristischen und archäologischen Ergebnisse 
seiner letzten Erpedition bestätigten sein^' 
Theorie aufs glänzendste. Von lV27 an be­
reitete er eine neue Thüle-Expedition vor, 
die er auf zwei Jahre berechnete und die er 
mit besonderer Zorgfalt ln Bezug auf das 
?^ilmmaterial ausstattete. Als er ini Som. 
mer 1032 aus den EiSregiouen zurückkehrte, 
erklärte er als inttressantestes Ergebnis sei­
ner Forschungen d^e Bestätigung der von 
dem im Grönlandeis verstorbenen lVrazer 
Nniversitcitsprofessor Dr. Wegener aufge-
stellten Theorie, das; sich da? grk^nländische 
Festland in einer feststellbaren Venx'gung 
nach Westen bc^finde. Nach seinen Messnngen 
verschiebe es sich in jeden, Jahr um etN'a 
20 Meter. 

Suvich fährt auch nach Wien. 

N o m, 2l. Dezember. 
Ministerpräsident M u ss o l i n i teilte 

denl österreichisclien (Gesandten Dr. R i n-
t e l e n  n l i t ,  d a s ^  S t a a t s s e k r e t ä r  S u v i c h  
in der ,^eit /.wischen dein M. und Zl). Jänner 
dein ^österreichischen 'ilnndeskalizler Dr. Doll-
fllf'i einen Besuch abstatten iverde. 

Weygands Demisfionandrohung. 

P a r i ö, 2l. Dezenlb<'r. 
Die ^.^i'ndoner 'Leitung „Eveiiittg Stan­

dard" berichtet ans Pari-?, der sranzi^sische 
l'')en.^ralstalichef (^.ieneral A e y a n d 
dri^ln' 'e uer 'Regierung niit der Demission, 
w.nn die von l^triegominisier Dnladier be-

der Rekrulieruna ii: d?n kommenden 
s<'chs Moliaten gestellten Porschläge znr 
TnrchfiUirllng gelangen wiirden. 

Der Mljrder von Josef Predavec oerurteilt. 

Z a g r e b .  5 l .  D e z e n l t i e r .  
D.'r '.'.itl'rd^'r de? ehemalix^en Fiihrers der 

^ t r > . > a u s ^ l ^ ' n  V o l l o p a r t e i ,  J o s e f  P  r e d  a -
v e c, der Landwirt Tvino K o « e c aus 
Dii-io Selo. ist heu'e l.^ '^al)ren »kerker 
nnd dauernden l5l)roerlust verurteilt nwr-
den^ I)at»e Predavec anl l-^. ^nni !i. 
I. ausgesaueu und sein Opfer "Nt einen, 
Srlnls'. aus .inein ,Vi!ldgen.ieln- niedergestreckt^ 

aali da^uals an, i)iache aejil't zli «la-
l'.n, dn :l)n Predavec wirtschasllich ruiniert 
bade. 

Die Amerikaner sind noch nicht zufrieden. 

Nach der ersten ftiirmischen Freude ilbcr 
die Aushebung der Prohibition in lITA. 
sind bereits allerlei Bedenken laut geworden, 
und die Zahl d'r Unzufriedenen ist wieder 
iin Wachsen begriffen. Die Amerikaner fin-
den nämlich hast ihnen das langersehnte edle 
Nast nicht billig genug angeboten wird denn 
da sie sich nach den langen fahren der Ent-
behrnng ieltt nicht mit einer einzigen Fla-
'cho boquügen ivollen ist die Mehraiisgibe 
spiirbar. Ein Flasche Whisky kostet heute we­
gen des hoben Zoll'5, der darauf liegt, noch 
lliO bis Dinar. Ans allen Teilen Aine« 
rikas sind im Minifterinn, Bittschriften ei«l< 
gelaufen, die eine Herabse!»iing der Preise 
beantragen. Es wird befiirrifitet, das; der Al 
koholschiiinggel einen nenen Aufschwiing 
nehinen wird An der Iii liste von Flor-dg 
hat nlnii bereits ein Schmugglerschiss bec.' 

xedüren zur Vl^inter»^u55sttunx cler elexsnten Dsnte 

bachtet, das seine Ladung ins Wasser warf, 
die dann später von flinken !le:neii Motor­
booten abgeholt ivurde. Auch an anderen 
Stellen der ainerikanischen Wste wurden 
Echmaggelversnche nuternonimen. Zur Zeit 
der Prohibition l,edeutct der Alkoholschiuug-
ge! ein einträgiliches l^eschäft, e? verspricht 
es wieder zu werdeii, nx?nil die Whislypreile 
so hoch bleibeii. 

Machtkampf um Tibet 
Pontschtli-Lauia will sich auf den Tliron des „fleisäigewordcnen 

Buddha" setzen 

Polarforscher 

Na?inltssen geslorbl.'u 
üi o p e n li a g e n, 2l. Dezemlier. ^er 

(^nön!andsors.l!er Dr. i^inud a m u s sn 
isl l)ente ntorgen lestordei«. 

!k?nnd Na'^nnlssen n'nrde an, 7. i^v!) 
II? ^^atebc'liafen lNordgrl'ilUand) gel'oren. 
Sein war ein .^t^'nn.'r und Lelir.'r de.' 
gronländi>c!ie>, Sprame. Seiiie Mutter war 
eine E'.'tinlosrai,. Ainli dec Sohn wendete 
sich der '.I'eschiislignng »lit der Polarregion 
zn nnd ^n'ar ging er erstinals init der da-
ni'cljen Miiliuo-Erlchsen-Ei'pedition 1W2 
bio ui dei, Ii(il)cn Nordeil nnd lMi bi-z 

niit einer riiinographijchen Crpedition 
naci, N'ordgrönland. ^in >>ahrc ll^lv errich­
tete er iii, j^tap,'iorl-Distrikt die arktische 
Station ?l)ule alo Basis si'ir wissenschaftli­
che (ü'^rpeditionel, und auch als .Haiidelssta--
tion. '.I^on l?ier ali'^ leitete er l9l!? die erste 
Tsnll<'--Erpedijio>i, die l'is zum Peart)-Laud 
fiil)rte, n»id in den folgenden fahren noch 
drei »ueilere Elpeditionen. Die fiinste Thnle 
ei'^'ed'til.in trat er iiu Zo>nn,er lNöl an. Er 
lnel: sich April in Nordgrm,laiid 
ilnd Uli '.^l'orden der ^^ndion-Bai auf Uild 
beal's'ssNiate daiiii i'il'er Alasla und Sibi-
rieii ^iirii.f-^iikesueii. lieber lü Monate ivar 
er uericbolleii liiid »lan b.'liaiin ilni sc>»on si'ir 
veiloren ^n l'aiteii, als er endlich int Au-
giiit l'»''! i?', u ''s! >,' "n'id. I'al)!' der Veli-
rii'.islrat^e i^-iedel auslaiichte. Diese Reise 

^in 57. Lebensjalirc ist, ivie schon lvrich-
tet, in Lhasa in Tibet der Da la i - La ° 
IN a, das reilgii^lse Oberhaupt des Lainais-
iiino lilid zngleich der weltliche Herrscher iin 
Staat der Tibeter, gestorbeii. Sein Tod rust 
nicht iiur Erinnerlltigen aii die politisch<'i, 
Uäillpse ivacli, die sich nech jüiigst uin se'«,e 
^.liacht abgespielt habeii, er wird fi»r die l^e-
stalluiig der Lage iil dem uilter englischen! 
Einflns', stellenden Tibet^taat voii gri^is^'er 
Vedentiinl^ sein nnd ini^glicl>eriveise zu lies-
tlgen ).>iachtkäu,psen fi'll)re,i. 

» 

Der Dalai-Lnma ist nach bnddl)istischer 
Aufsassunii der 'l.ischjie,vordene Vitddha uiid 
al'^i soltl>er dao anerkannte Oberhaupt des 
lalnaistlschen ^^laubeils. Die Nachfolgeschast 
des Dalai-Laina beriliit iiii l^Uaube», der 
Viiddhisteu auf der ^dee der Wiedergebiirt. 
Stirbt eiu Dalai-Lama, dann begeben »ich 
die l)olien Laiuns (Priester) in das voli den, 
verstorlienen .^''errsclier bezeiclniete (Gebiet, 
NM iiach eiiien, unter nngeivöhiilichen Uni-
stäilden geborenen Uiiid zu inciieil, da«^ da'.u 
anöerwählt wird, die neue VerkSrpernng 
Vtlddhas aus Erden darznstellen. Der ans 
diese Mise Erwählte ist zugleich der ivelt-
liche .^lerrscher in Z^ibet. 

Noch vor M'njgeil ^^ahren lain es zwischeii 
dem Dglai-Lanla n,ld Ehina zil einem ern­
sten .^tonslilt. Peiderseils staiideil Trnppen 
bereit ilin ili das Land des lV^egners eii,zn' 
driilgeii. Ans seilen Englaiid^^. unter desseii 

es inijglich, dast Eni^land dnrch seine indischen 
Interessen in die voraussichtlich<'»t I^iäinvfe 
um den leeren .<>errscherthron hineingezogen 
wird. 

Schnp Tibet steht n»ld das dort die ta'.säch 
liche Macht besitzt, ivurde der Ausbruch de.ei 
.^tonslilt'^ auf die Treibereieit des b'etannten 
Al'entenrers T r e b i t f ch - L i li c o l i, 
zurl'ickgesilhrt, der, >lli, (5ngland Zchwierig-
teiteii zu bereiten, (>hlila gegen den Dalai-
Lania aiifpntschte. Litlcoln, elieinals Abge-
ordlieter des englische,, UnterhanseS, hatte 
verschiedene ^^^'trügereK'n veriibt nild ivnrde 
zn Gesäligiiis l'<'rttrtsilt. Hier beschlos^ er. 
sich zn rächen. Er wnrde buddhistischer 
Midlich, begab sich in ein Uloster nach Tibet, 
wurde dort aber bald erkaniit iind aus Ti-
lvt auogewieseli. IetU versuchte er, von Eh!^ 
lia ans eiiien in eii,er etnnesischei, l^zrenzpro-
vinz ansässigen C^egeii-Lania, den sogenailn' 
ten P ont s ch e i, - L a m a, gegell Til'el 
zli lliobilineren. Es ta,n vorübergehend zu 
eiiler ernsten Zuspitzung. 

Jehl konlint aus Peking die alarn,seren!'e 
^iarhricht. dasi der von Chiila unterstütz!e 
Pontschen-Lanla voii der Mongolei, >uo er 
iii den leMn Jahren gelebt hat, schiiellstenö 
nach Pekilig geeilt ist, nm sich dort .Hilfe ^iir 
die Machtergreifung in Tibet zu holei,. So 
kann seht die 4sljährige .Hi^'rrschaft Dalai-La-
inas von einenl erbiNerten Macht- uild Re» 
ligionskrieg abgelöst iverden. 

Englands Wunsch, der sich mit den chine-
'ischelk Herrschasttzansprüchen iiber Tibet 
trenzl, ist die Erlialtnng der Selbstäiidigleit 
des .Hochlandes als eilies Pufferstaates zwi-
scheii Iildieil und der Sowjetnnioi,. So ist 

Humor der Woche 

„Wimen Sie deiln nicht klingeli,?" 
„Ultngeln schon, abl-'r noch nicht jähren.' 

Auf einem Friedhof gefangen gehalten. 

Die Londoner .<lri>nillalpolizei ist auf der 
Suche naÄ) einen, ttint>ei^tttfül?ror. der vor 
wenigen 'Dagei, den sechstährigen Herli^ri 
"^ai)lor, den Sohn eines Londoner Veriiche-
rungsbcanlten, verschleppte. Das ^tind in in 
zwischen iviedergesunden wordeii. Es irrte 
in einer Vorstadt Londons ninher niid ver­
langte iveiileilh imch seiiier Mlitter. Paisanr 
ten brachten es zur Polizei, n»o man es nach 
einer Photograpl)ie identifizierte und den 
angste»füllten Eltern ziifiihrte. Der klei,u' 
>^linge erzählte, das; er lrenlder Mann, den 
er ziemlich geilan bes,l)reibt'n konnte, ihni 
^i'ls',!gre!ieil s.e'cl)enlt iiiid ihn dani, zu eiiler 
Oinnil'nöfahrt eingeladen hätte. Unterwegs 
hal>e er ihn geiiau alisgesragt, ob seine El­
tern viel l'''?ld liätien, uiiö t)abe sich seine,i 
Nalnen a,lfgeschrieben. 

Dann führte er das ^tiiid iiis einen Frie:.-
Hof und teilte il)>i, init, das; es d^rl liber« 
,lachten ninsse. Laut weinend l)al der kleine 
.Herbert, iln, naci) .Hanie znbrinc^en. Als er 
iiicht alisl)ören wollte zu sa^reien, lourdc er 
von dem Frenlden geschlagen, sodas; er end­
lich verschiichtert still blieb, ^'r Mailli lies^ 
das bedanernslnerie ^lind die Nacht über in 
eilier duntlen Gralikapelle uild befalil ihin. 
dort zli warten, bis er iviederkäine. Ersl aili 
frühen Morgeli wagte sich das verängstigte 
^kind herans, kletterte über das Friedbof'? 
gitter nnd irrte linngernd nnd srieveiid dnr-!^ 
die Straften, bis >nan endlich aiisnlerksam 
wnrde. 

Bei stockende« Gtutzlgang und kberschÜPger 
ilkOstensMU»« leitst l»as solzr niilde nalüruche 
.»Aranz-Iolef"-Bit:erwasser die im Magen und 
Darm angesammelten Riickstände der VsrdtMunH 
ab und oerhittet in vielen i^'ällen die Eiltstehnnz 
vor Blinddarinentzsindlingen. ^n der ärztlichen 
iSerufstKkigkeit wird das !^ranz.Iosr,'-Vc,acr bei 
VSnnern. T^rauen und jfindern niit ^c-Zem <?r' 
^olg angewendet. 

Das „^eanz-yofef" - Vitterwaffer ist in 
Apotkieken, Drogerien nnd Spezerethandknn' 
gen erhältlich. 

Der Schate in Tafchenuhr. 

Ein lihriliaäx'r in ^olmnnisbnrg 
afrika) n,achte vor kurzer ,'ieit eine sonder 
bare Entdeckung. eilier Taschenuhr, die 
er zur Neperatnr betoiiiineil I»atte, lag eili 
kleilier Zettel, der mit ilnnzigen Zchristze! 
^l)en l'^'deckt it>ar. Nlller der Lilpe lief; sirl, 
dieses Miniatnrdokninent entziffern. Es eni 
hielt z»n7 Eistannen des Ulirinachers eine 
ivlujlgc Karteitsli^^ und die genaue Besätr,' 



„Maritiorer ,^eitung^' Nummer 

bunq cme? B<^rqsiebii'tes im >'^nnern )sfritas, 
in ^en! ein ?iainantenschah verborgen sein 
N'll. ''Ilis'.crdl'iil mnd sich nuf diesem 5chrift-
jliul i'.t^-ch die 7>as)res^lil>l Der Msiher 
der Ul^r sckil'iitt vvn tiiesem gehoimnisvnUen 
/>ettcl leiuc' Ähiiunq haben. Vic, jeht ist 
nikch ^znr ^'Ueri^ratiu 'lebiachtt.' Uhr n.-ch 
nilli! n'Drdeil, und die Ncichkorschun 
l?('n N!)7machcrc. ncics» tiem Vosiker ver^" 
lit'fl'ii Tie .^uvückq.'lli!st.'tte 

erinio.^ sic!) ais sal'6>. Wenn t>ic Uhr 
iinu'vlinll' der 'wi-til.'sÄ>r'ekicnen Abholefrist 
nicht ilin'n? (5'icieiNiiMt'r in Eiiivsanti ge-
noiinnk'ii ii'ivti, zieht sie in den P!?'in de--
Illirnmcherc' nl^'r, dn' bereits sieberhai: nilf 
^>!!'sen '!>''tlilinst loartet. (5r will näinlich lnif 
>'w<ne eine tseine (ü'-rpedition liusrü-
'len »IN nuchuiiorsc'sieii. e^? un^ !>em 
<?l's^einlnic'"l'!llen ?1ainnntensrbnt< f:n eine 
-.Ut'mnni>lni-' lial. 

Aus Gelte 
Echttitter Tnd hat in Leihen unserer 

Mlten '?>'rsiersi<irde nneder eine tiefe Liicsc 
^r^^en. '/ni l'elieii Alter vvn Iahren ist 
^ <^ra^ der irülji re (5i(ientiiiner der Adler-
«^v'^thl'se >.'>err Adtilf Ä r e k i^est^rbeu. 
7er ?i^'rl'lickieise trcit uni die Iahrbnnderl-
tnende al? Mit<ilied deel städtischen (Gemein 
derate« ilns> nl'? strelnnnier ^ntendnnt des 
^tndllsieaters stnrk in den ^^^»rderi^runji. 
l'ilu'nfnllc« IN l^ra^ verschied dieser Tci<ic der 
elil'inasiiii' 'i-iroselsk'i' am hiesiqen (^^nmnasi-
i!ni, V'leri Tr. >>iis>o '!!t> e r t h e i ni, der 
nicht illn IN ''Neisen seinen rielen Schiller, 
Ilnidern linch in? mfenililiil'n ^^elien eine ge-
lm'Uete ^^'ersönlichteit umr. Am ver^zanssenen 

ist serner die Arilinte "vl'an Jose-
line Ii <' t v iiii Aller »'»u 75> ^^asnen in 
ein Iien'ere.' ^'^enil'il-' .i'^'l^eriifen worden. Die 
"^'^c'rszl'chene niiird.' nnter «ir^'Nen l^eleite zn 

f. Tie Wahl in den .'lusschutz des jiUrchen-
ncreines. der '"l^sc^'un'ineinde Celje hat, wie 
N'ir n'nu'rseit'5 nnnetiindiql haben, letalen 
^ien/saq, den !'.». Te^^eniber. in> >3iknns^'5. 
',ial des )>iutlnnne'5 sitUtsiefiinden. Tie 
NN dt'r iicti Nile Mitlilieder de-^ siädlischen und 
Unia«'liniitv?(ienn'inderate'5 l'eteililiten, leite-
l e  d i r  P i ' ^ e d i ' i r l i e r n i e i s l e r  . v ^ e r r  ^  u e t i n  a .  

i^en neiu'n Ansschns', sind at-^ ü^iertreler 
d^'r ^^tadtqeineinde die Herren Dr. Iuro 
>> I a >' n e e Maq. Pl>arln. c> s n v e e 
nrd I b n l' r, ala '.i^ertreter der (^jentein-
i^e Celje-Unn^elniiil^ die >>erren Tr. L a z -
II i t nnd e e rui t siewi'ihlt ivorden. 

l'. llnsall. Miltnwch iiachmittaq war der 
a l t e  ? a ^ i l l ^ l ) n e r  M i c h a e l t  r  a  v  s  

in einem ''^^.lalde liei '-^^ir^i^ins :nit den« «'^t'il 
len nl'»n 'iZ^tininen !'eic!>üftiiil Dnk'ei siel eine 
schwere 5anne nnirniartet iiin n. lunch dein 
arinen ^aiili'hnei-. nnf den sie fiiirzte, das 
rechsl' ^.!>ein. Der 
N'ie ^trantenl?a!!> i^etirallil nnnden. 

e. Wem gehört der Hund? ^'eltten 5>?nn 
taq, den i<. Te'^emder, ivar in den ''i^arnnt-
te.st!-itnnden ein etina ein Ias)r alter Walf-^-
hnnd deni ^leij^1)I?aner .^'»errn Alois Saved-
nis IN der Pre>erneva iilica ^^?r. zui^elan-
scn, von n'o ii?n lein it^enlilnier nl'lwlen 
rni'tie^ 

5P0«7 
AbfaMsrenntn vom Smrtkovec 
Aieue Trasse Smrekovec - Erna / Winlersporttan in Erna 

All die Lpitze unserer schönsten '^Sin'. r'Port 
zentren ist Ichon l«nge das idyllisck> c^Ue??ne 
^rna eseriiclt. «Zrinr ist aber ili6)t nnr als 
qinytiger Winteriportplat; b^'kannt. sonderll 
nuls', viellei^it noch nielir als AuSj^allgnninkt 
fnt^ .zahlreiche l^entchrciäie Wintcr^ahrten in 
dao nahe nnd loeitere ideale Tkicseländc? ^le-
schätzt werden. >iein i^venn sich sse-
rade der ^;üwtiiie Wahrer so gerne in ^'rna 
eillfindet, NM von dort den untrand''teli '.'^er-
qen seinen Besuch abMstatten. T!c ?^ersie der 
sonnilien ^koprirna nlid das '^e''t?aumte ?as 
der rauschenden Vistrica wurden ü'lion ost 
'non 5Älnd?rcrn durchquert, die den .<>ölien 
der „'-k^el.! 2^e<"" nnd der hoch emporra'ienden 
„^l^aduha" znstrebten. Bon h'^r aus iind die 
idealen ?tiberge „Travilik"^, .Lameni vrh" 
u. ^nirekever leicht erreichl'ar nttd s^'lb'l ^er 
^'nderberq konnte lich der ?kifas"rec n"ht er-
weliren^ A'ack, l'rna 'iilni ee.-.'? auch tne i^e-
nns?reichste Abfahrt ooil ^>er di? 
al'rade «Wen dies.' ?eite!"rra'>.'nsörlil>e. ad-
»ällt. 

C'rtla ist sich adrr aucii dieser aiinstl-i i ̂ a^e 
vollauf bewusjt und will t<erade hener all».-^ 
unterilehmen, uill <>>'n 'i!i''ntcr!lwvtbl'tiies, zil 
l'elel'en. Die ^^uitiatine hab.'n der ^^^er'cho-
lkernnqc-'n'rein nn>^ d7r "reilld'/nvl.'rt><i?''?''er' 
ein in (''rua erinif'^'n. d:.' nnli aiu «'>. 7n'sn-
ne,- illit ein^r «iros^cn '?V'iniersvortvcranstal-
tnnq das ^^"lc'relse der Oeffentlichtei! au» 

erna lenken wollen. In ^^ir^^ramln wur 
de zunächst ein großes Absahrt-''rennen auf­
genommen, das aus der .?treclc ^mreko^ec-
Kor'itzkega ko^'a—(irna zllm Austrag lom-
ulen wird. Die Durchfül^rung die'es vielver. 
sprechenden Rennens liegt in den 5:iände'.l be 
währter heilnischer Tportslente, die alles 
daran seilen werden, um den Wett5?werb .zu 
einenl sporlllchen Ereignis zu avs^alten. 
?el^st für Daulen ist eine Nennstr"cke vor-
gescl)cn, die vielleicht in .'ditl''icht auf ^tonnen. 
Mut und (Gewandtheit an di>? Wettl^e verbi'-
riinteu die hi)chsten Anko'dn'nngen stellt. Die 
Herren l^aben einen absoluten 5>öhenun^er-
schied von fast IltX) Meter bei einer Länge 
von anltiiHernd 15, i^^ilom^^'ler Ix'wältsgen. 
Die ,'jufahrt der Gäste Ulld '^':?ettl'eiver''ier 
erfolgt kostenlos von Prevalse nach örna, 
auch werden die 5kier und Nulkslisfe nlst<''ls 
',v>ls'riverlen .>um des ^inrelovec gc'-
schafft werden. Tic Prei'Ii''erte!lung findct 
anl Abend in ()rna iin ;^?ali!nen eines ?ki-
'ahrerfeste.^ statt. Tie i^l^i'nkklihrt nach Pre-
vnlje roird aul 7. Männer i'nei'tael^l'ch be­
werkstelligt. Tic Nennunaell sewi«? die N'nn 
gebi'lhr in der Hi^he von 5 Dinar niö'^en b'S 
Nlltl Jänner an >>rri» Verwalter Ianlo 

u h a r in C'rna aerichtet werden. Cillae-
laden sind elle ^^^i^üersportter sowi-' i'l'er-
hnllpt alle Tvrcnnde des weiftell ?port-5. 

Die wqoslawjfKen RM''!-
kSmpser auk der Stambuler 

Balkanwde 

l'l^eitern^ Tonner^Iasi, begann dns ^»iing-
tankpstnrll er der Pal tan u! 
Die jugosllnvischen ^-avln'n ^'ertreten 5chun" 
berger l.^aaredei- li'reoün!. Tolh !''sinedc"' 
?Var!a^, ^ch^chier l5nl>eti''aev ^'lotoas" 
Prpic l^jaareder ^par'ai. .'^^^ne-i- r 
Zparta). .uihis^ <-1^e-a'i'de'' ^.^^llgoilaniia) 
'^kagl) lc5onlborer Riidnii'li). 

An dein Tllrnier nehmen nech die besten 
Rinaer ans '^^nlgarien. 'iülinän'en <V,rlech.'ii 
iand, der Türkei un>> A^ban'en teil. 

^'in veraangelten ?al>re schnitt ,'>'l"e''lci--
wien alt dritter 5telse ab, inan erholst .-ber 
l'eller eine bessere Placirrung de" 'i'-^esla-
iven. 

: ^lllc Win^ersnortler werden daraus anf^ 
nierssam genuicht. das? auch alis t^rnnd der 
"^ierbandslegitiniation ^'s^iiiteriportleru iil 
l'^^ruppei' von sechs Persolieil in der ,^e!t 
voni !. November bis /^uni Avril eine 
sil^^.^ige (5rinäs?ianna alit der Eisenbahil ge-
wätirt wird Tie alten i'eaitinmtionen niö-
gen nnver^zn.isich ^wec^s ^^^ri^lk^^naierung dein 
Mariborer "^^ijutersvort-Unterverband, »0 i 
lodvorsta ulica l, iil'ergebeii werden. 

: Ter cinuge liochnlpine Weihnochtsfti 
turs sllldet Heuer aus der Pet.u'n in der ''^eil^ 
nonl bi-7' t. ^^änlier statt. Die ^^eiNiilg hal 
der betalillte l)eimlschc Lkiineisler und ^^eh-

rer Mar r» l c» b i'bernouimcn. In der 
..Uletova koea" sind nuliinehr in gebeizten 
?)iänn,enBetten vorbandeli, auch »ür die 
!!!^ier^fleguua ist alles be^teus vorgesorgt. In 
Me/.ica werden den (^^älten si'ir den Trans­
port vol, Geväcl Träger 'nr Vertilgung 'teb-
en. lvobei inalt si'lr ein iitilo kalnn bis ^ 
Tillar be'^a>'It. Ailnleldnnaeli möaen recht-
-'eitig au die Wii?terkvortieltion des Tlow. 
Alpenvereines in MoSira gerichtet werden. 

. da» Nodelrenncn „RuUa koLa"— 
Rl''e a>n S^efanitaa wilrdcli bereits ;ahl-
rciche Preise ansieset^t und zwar stifteten 
l?port?tofec einen Riedel S'.'ort-Nogli? ein 
''l^aar Rennstier Ebort'-Tiv'ak ein Paar 
Etier Anton Rebin^ek ein ^^>aar Zportschllbe 
und svranz Ma''tek einen Lkisweater. — Tie 
Rennleitnng ieitt sich wie folgt zusammen-
5)tinlatln Alianeie, tech. Leiter ?'arma. S'ar 
ter iZlnerdel .'^eitneblner am Start iiebot, 
Inriitec nnd lZ-iidir, l^chriftsjibrer am Ttart 
i'.ebot ^r.. Schriedsrichter Ina. Ter/an n. 
^sinrma, ^christfnlner alu ^^iel Zeduiöek 
Ar^t Tr Lovrer Drassellanssicht !^avli, Lu» 
tan und >iii„el. 
: Ter Beogrod^r «SK will nach Griechen-

lpnd re'jen. Ter Veearader L'aaklnb VA ZK 
stebt lnlt dem ?alonikier ..t^erkules'^ 
^ivccls einer (^.riech^nl.'.ndreise in '^^'i'rhand-
lungen. VA^.>^ ivill ans;er nach 5alonrk' 
noch nach Atlieii 'al)ren. 
: Pom IN«. Ter sligoslawisM' '.>-ns',c>aI'l-

verband lvird deilinächst ein amtliche? Or^ 
(tan heraushieben daS allen Vereinen Ilige--
tlmv'ens kostenlos zugeheli lvrd. Tie Unter­

verbände haben für die i^rhaltuui^ deZ Blat­
tes von den Mitgliedsbeiträgen der '5ere iie 
50 v. H. abzutreten. Auherd^ni lind alle 
bandsschiedsrichter verpslichtet, das A:nt.'-
orl?an des INZ zu beziehen. 

: Schottland will auch mit At^lien fpie» 
len! Der Sckiottische Buschatlverbaud, der 
vor drei Wochen ein Länderspiel mn ile-
sterreich in (Glasgow veranstaltet hat, lud die 
italienische Auswahl, die der'.eit im l5uropa 
Cnpwettbewerb flihrt, nach Schottland zwecks 
Austragung eines Länderspieles ein. Ter 
^^eitpunkt des Spieles wird später bestimlut. 

: 16 Mannfch»^sten bei der W?lt» 
meifterfchnst. Die Kointuission des Italieni­
schen ^-ustballverbandeS hat in ilner let'ten 
Sitzung niit dem Bollzugsausschiih des In­
ternationalen ^uschallverbandls s^IIvA) 
lveitere Einzelheiten nber das Weltliieilte?-
schaftsturllier beltiinmt? ?^ür die Eitdkänlpfe, 
die bekanntlich der italienische ^ui'bassver-
band dur6)fiihrt und all denen Itt Mann« 
'schaften teilne^nien. wurde eildgultia die 

Zeit vom 27 Mai biS Is> Inni iestaeselzt. 
Das Turnier wird also vier Taae lällaer 
dauern, als urst'riinalich ae^laiit Tie erk»e 
Hautitri'nde wird am 27. Mai. die ^wei'e 

^aln Zl Mai abgetvickelt. Die Porschl'nn-nnd<? 
ist sl1r den Z. Juni anaeseltt Ter 5ls,l»n, 
katnpf um die Weltmeisterschaft findet ain 
10. Juni in Rom statt. 

: Amerikl^n stbe Tennksranoliste. ^>erren: 
l. Sh'elds. 2. Allison. !i. Ttoesen. ' -^'n'ker, 
s'. Manain, K. Wood, 7. l^raut, ^^arker, 
!>. (^iledhill, lN. Lott. — Damen: ^url-ob«^. 
?. Wisls-Moodn, Marole, I. ^I^alsren ?». 
Babcock. tt. Cruick'^hank 7. Lsvi, Pan 
Ryn, 0. Lainmc, 10. Rice. 

: M-llis MyerS als Mnnt?fler erk^wreich. 
Das (5nropäer«Tenn'S-Tealn, le^übrt r?n 
^Uiiss'A Mners trug 'einen ersten k^sa'n"k 'N 
Sl'ldasrika in ^l?ort (5li»al'etb ans. Tie Cn-
ron^er gewannen i'ea^n die 
„l5ast?rn Provinze" .'»-0. Anch in, an'<^Iie-' 
s'etlden Tttrn'cr kanien d'e ^^'nro'aäe" <n se'1'> 
ten (5rsol''en^ sieafe ae^en ^ikhenrn 
t»:0. i;:0. Rogers schlug Largo k»:?, 

: kt''i^et vnd P^^a absolvierte»? ih:-
in -üdamerik!' ersolare'ch. In Rio de Ja­
neiro ae"'ann (lochet aeh^cn l^asta l!:?, 
7:5» und Plaa gegen Pernambuco 
tt:?. 

Xfteater «n» Kunst 
RationaNheater tn Marlbo«' 

R e p e r t o i r e :  

Freitag, 22. Dezember: Geschtosien. 

GamStag, 2A Dezember: Geschlossen. 

Sonntag. 24 Dezember um 15 Uhr: ».Dorn« 
rijschen". Erstauffllhrung. Kindervorstel" 
luug. 

Montc'g, 25. Dezember uiu 15 Uhr: „Deletl 
brat". Ertnästlgte Preise. ^ U7n 20 Ubr: 
„Die kleine Floramn". Crstauffiihrung 
Auszer Abonnement. 

Dienstag. 2t) Dezember Uln 15 Uhr: „Tprn^ 
röschen". ^Kindervorstellung. — Um 20 
Uhr: „Die kleine I^loramy". 

ve« svmkkiizc« 
b. Ziiurze.Zusammenstellung über die Tsche 

chvslowatischc Armee. .^i. Urban. Preis 
Mk. '^ierlag R. ElselUdililidt, Berljit 

ilare sachgeinässe Tarstellung 
nach deni 5tand von l!).'!.'> mit Bildertl ilil 
Dei^t nnd farbiger Unifornitasel. 

b. Wnssersportkalender Mt. 2..W. 
Verlag (5dnard Mager, Tonaulvorth. Dieser 
'^'9asserspl'rtkalender von C. I. ̂ ^lither briitgt 
ans iitalenderseiten verteilt prachtvolle 
Ausnabttien nnd Anreguiigeli über ^reiluft-
«^port- nnd 5piel ans dein Wan'er iiiid auf 
sonnigen (^'»estaden. 

b. Tic Niagnolienstras^e. »ioinan '.on 
^^ouis i^^oldillg. '^ietlaq de»^ ^'nroväiichen 
.Nertiir, .t.'ar'.s. Preis Irro. ."»0.^. Diese-.^' 
'.'^uch hat lnit Rech! 'n l.>i,ginnt» und Anleri-
sa Aufsehen erregt. ist nicht nilr die auf» 
ichluszreiche «''ieitaltilug eine.-, Prol>lems. da5, 
I>eute ivie schon ost 'eil iliehr als 
,whren die >'i!eit in Atein lnilt iii .'.n-
gleich eiti ileriüch!'» >>o>i'ali !^>'r n'^ü li.'. .u'.-

arvlle»! enlilischeil ^radtlioil bestej/l. ^ol» 

ding veisteht ineisterhait 'in erzälU.'ii, alle 
leine Roniaiiaestalteii nnd dein >vuriia)eii 
^^^el'ei! al'aelansch!. 

b. Der neue W?g. (5?'le Monal'-schriit fiir 
natürliche (^'rllährung. '^^erlag in 5algan. 
Wiirtt, im ^ahresbezng MI. ^>. t0. Diese 
Monatsschrift, welche in teineni f'irtschrittli-
chem .nallse felileii sollte, bringi eine reiche 
Anslval'l voll ^'^eitgelnäs^eli >io»i,lezepten siir 
"^^egetarier nnd viele ieseliswerte Abi?ai?d' 
lnligen iit'er die neuzeitliche i'^niialnungc' 
tunst. 

b. Neues vom Handbuch der acvqraplsifchen 
Wisfcnjchast. v>eraiisgel^eben voll Nni.v 'i'rof. 
Dr. ^-riu >tlule unter Mitivirliing -^üilreicher 
berl^lhinler llniveisit-il^prosessoren. ,xn ^^ie-
ferililgen zn ie Mt. 2.l<> '^'^erlaji Ailienalon. 
Pot'.daiii d's ist eni inleie-sailte..' 'Zniain-
nielitrefseil. das; die in'nen ^>'!eferii.>'^'ei» des 
.''^andbllchs der ge^gral'liis^lien >'.>iiser!scliaft 
die An'äiilil' i>on Mitle! nnd "nreiia 
(ans'er .'"eni'' lai'ji» und ordinier!tli..> e:il' 
I^aUelu Der 'bajel.'^ Prialttdo^eil^ Tr. P. 

'^iosseler beg'unt se ne Darstellung niit der 
^äiwei^ und gibt ein, Land und !^''u'e uiit 
li hen'n 5ch''itten 'Zeichnend?? B'ld d'c'es 
kleinräumig<'il ak»<'r nach Laae nii!) '^?den-
tung i'il'eran7 ivichtiaell enrov'^i'chen Staa­
tes Wie ganz an>der.> mntei das '^ild des 
rresls'en nordainerlkau'schetl ^^oilt'nentö an 
das Pros Tr. Tietr'ch-Wie w zeichnen be-
'tlnut. Tie in konzentrisch?' Ivorm dar'?ebe' 
tene lsntde(tnn'''siesch?chle. dann d e ?ch'I-
dernng der t'^>ro>?sands-'^'is^l'n, die '^ie.ieta 
tiolicterlnen, d!e ssla'l'nellen lind '!^!X^en' 
ichälze, turz die ge>'t^>a"l'i'ch^',l l'-^rundlaa"' 
flir '^^ede"tun'i und ?ch'l-t'^U Nordamerika'.' 
in'rden lnit wissensch''f'l!>'lier und sl'l''t''sch'" 
Vie'sterscha't geschiliert ^e weiter das <)and 
lnlch ^'c'r aeoara"ln'che" :'>'.'''i'e?ischaft ior'-
'chreitet desto eind'''nns'ch<'e tr'tt sein-' 
denti'ng nlta^'e als ililc'ntbel'rlich''s. als lil'i' 
kallendes Ulld schönstes "Z^erf allf erdlniidl-

b. ^^nglisckc N''U''rk?k'nsn'»st''en. Die Veri' 
/lard Danchnitz tsditioil in Leiv",i setU die 
Talnnllnllg aineritaniscller ulld britischer 
Schriftsteller lort. Nnr die be'teil lllid be-
kanlitesten o''l''"'''en ^nni Addriiel 
Prei ' Pro l ̂«'l ,iel' 2üs^ Iin 
leljtell Monal siild die Bäiid^ 5122--512i> 

erschienen. Ansfllhrlichc Prospekte kostenlos 
durch den Berlag. 

b. Natur un>> jtu^tur. Dezemberh'st lU.'j-?. 
.Ul'onatsschrlft fiir ??atunv'ss''n'cha^t und ch-
re Grenz'eb'ete Iin I^'Inx'sabollnen'ent Di­
nar lV.—. iZ^erlag Tnrolia, .^nnsbr lä. Aus 
^ein Inbilt der vorliea<'nd'n '"^^ninmer Dr. 
^-ranz Mit di^'kein ^'^^ste: Tr (.^rnst 
^^arnlst'dter: Paras'elilis. seine Beden'nng 
nr nns"!'" ^c't! '^r. ^t^n Die /'^al^l 
'n der ?s'atttr: Dr. Lndw'g s^-^e'-el- D'irch 
unbekanntes Al'sni,,,l'„-?^er!'Iand: A. 

n ^e't^rre'ch: Tr l^'oe'chl- D '' '"'i'lf 
''»>ni"n'l?b'>r>^en der '^'N"d'ch'^!l 

b. Und i^ctterreich? Von Lndnng Baner, 
'rtchienell 'ln Verlag des (5iirepäiicheii Ner-
für Paris soeben erscheint das 2 .^>e'l der 
nlteressan^cn ?treitschristelt des (5nrop Mer 
knr Lndnna Balier lmt in> lieiirigeu '(vrbst 
^.eiterreich durchreist nlid iein '^^ericht jil ein 
err<aelldes Panoranm des ani l'e^tigsten nin« 
känivsteit eliropäischen l'i^elneleS Balier gibt 
ein'' nn'chertreskl'che Aitalnie der aeg^'Nivär» 
tigen Mäniier ^Oesterreichs >'nd bat anch 

^,>,1 !' Men'''l'"ii lil seliler kri» 
tlscheueil vötulldc belauscht. 



Eklmstag, den 53. Dezember 1933. 
Mari bore r Nu nun er 

/̂ slcal QAF^«F»FZc 
Sreltao, den 22. Destmber 

MsWeddisdölltk.fl'kjtaßabMlls 
vve»c!en ?ro6s unsi Icleine In8erste k0r ^ie V!'eitinsel,t5-

su8i^s^^s^^.,^k>rilzoser ^eitun?" ent?e?enAenommen. 

(!« cliskt'iisute, verzäumt <jis8s llkersuz xün^tixe 

uncl 8iclieft Luck 8c»kort einen 

p?i8-enc^en k'Ist? tür «j e V!^e!linsc^t8an?eies! 

5'»aup'vsi'?ammlunq des ! 
AiHerrenvk?bandes „Trlglav" 

Insoll^c des kürzlich evf^'lflten Al'lcb^'iis 
dcs vc'rdit'ustulilli.'li Priises »'llll^erreilver-^ 
biind:'^ t^os ".'Ual^eiinscbon Vereines „T r i 
ij l a u" Herrn Pres. B r v l i l), ist ein gro- ^ 
s?er T^relind iin'ercr Inliend in ci,l besseres 
!^enseitc- n^iberusen worden Mit ilim verlor^ 
das ''Alt'errenvers'and „Trisilav" eine seiner 
l'esiell Zli'il^Lii. Um das Andenken des ver-^ 
sterbeneil ^lnnannes in würdiger ^vrin 
elnen »nd leinen Nachfi.-'Il^er .^u liestinnneit, 
berie^ der ÄUs)crrenvcrband si'lr vergange­
nen Tienci'an eine nns^eroidentliche v^anvtver 
saniinliinq ein, die inl Iaqdscilon des 
„iDrel" stallkand nnd sich eines zalilrei6)en 
^-i'e'nches eriren e. Ter Pcriannnliina wasinle 
u a. anch der l5rsle Llaal-^aniralt .'^x'rr Dr. 
Jane! i- als Vertreter des ^illherrenvev-
l's>ndc>? des Allideniischen T^ereines .^^^adran'' 
bei. Ter silzende ter >>auplvcrsau?inluna 
der liesl!>i'ifl>?füln.cnde ^<^i',e'?l'!>?ann Herr 
!ar Tr. ^ 0 r ! wiudigle jn seinen (5rl.'ls-
nilnsl-'n'lirien die aras'.en "-lierdienste dec! ner-
si.nl'enen ill>n!a>i''.cs Prof. '-i^rolili, dcssen 
?snde!Uen die '-l'crsainlnlnnji'^teilnelinn'r dilrch 
(5rl)el'en von ihren 5ilu'n elirlen. .Herzli­
che '^^eari'i'''.nniic>'.'orte sprnck lneraaf der 
lieter de^? ''Altlierreikverlmiideo „^lidriin", der 
drs'.e -laat'Zainvalt Herr 'Tr. a » ö i 
der auch die.Hossnunii au'^'snrach, daft die in 
jüntiile.- '>'il bei.ionnen '^.'l'aiilnienarl'eil der 
nladeunschen Verune „Trigiav" niid „^^a» 
dran" in die lieslen ^riichle ',eitiftcn 
inöae. Ver den N e u w a li l e n nnirde 
mit Llinilucneinhclliqfeit >iud niii allsei-
tii^em Veisall der eliemaliiie Ian>ijä!>rige nlid 
iil»eians verdiens'volle v'lnnann Herr Hof­
rat ?r T 0 P l a ! neiierlicl, ^znm Präses 
dec' '?ll'sierrenuerbaIldes cien^iil^Il. Ta der ln'^-
sierilie asiile Vi-eebinann 5^err Notar ?r^ 
5! 0 r l l wessen ''^lrdeitöi'lberdiirdttnq nnd der 
nacli .^s^'niiee versel'te k^ii^ter Herr Tr. V e r-
lic ihre Stessen im Ans'chiis: niedersieletil 
liatten mnst^'.'n anch zwei nene Anc'schn'unit 
sllieder ciewäblt werden Tie einstiniinisse 
W'isil ki l ani den 5titalsdireklor Herrn Tr. 
V r e e l 0 nnd a»k den Rechtsanwalt .Herrn 
Tr n u d e r I. Nach den Wal'len enl-
w'ctclte sich eine recht lebhafte Tel>at'e iilier 
tiie '>nklin>liaen Bere'n>?ai'sc^lib'n, wobei die 
Herren Tr a n ^ i ö. Tr^ T 0 v l a k, ^r. 

0 r l ' nnd sialiier ? k a z a eine Neitie 
von l^eacknensioerlen Anträgen stellten die 
der neue Ansschils; .znr (^rnndlasie seiner 
siin'lisien Tatisske't machen werde. Tie näch­

ste sienn'nlsame ^'^iisamwentnnst der ?llt-
sierren^'7rki^ndc .Tri'.ilav" und ..Iadran" 
findet T > e n s t a q, den 9. Männer im 
^ac^dsalon des.Hetel „Orel" statt. 

IL?»fköiag'^n«, dei- Martborer 

Schaven 
Der Mariborer Zchül^enverein hielt Mit!« 

woch abends ie ne ^ahresuer'amiullinji ab, 
um i'ilier seine ?äii(iteit im lierc^nnieneii i^^er 
ein..'?as>r 'lileelieiischa't ab^^uleqen iln,'^ die 'Iticht 
linlen sür »eine we tere Tät'qkeit aniinilellen. 
Der ' lniiann. Herr Primar^n'^t Dr. 0 li i i-
tioli li seinein Bericht in-^liesond.-'r.' den .ire-
s;en ^'rfoll^ liervor. den nn'ere '^cl!"iizeii nn 
all'liia'l chen ''^.'etl <lv!e>^en 'N '^^eoisrad i!i> 
l>ersiaii ^enen ^'^er'st erringen loiinieii Ter 
Mikli'ii de»'. "eister ^^ii iliren, 'n.Ualied 
zn v^l^'en oel'iil'rt iier '?^(ariborer 5chl"it.'.en-
fs'lde^ der ^''er'in>!'''sti'>i.i lennte 
^'^err l' ij '' ' ' n, '''>? "1' '>'^>'".!)l?l 
ans sich .'ereilt ^.li^ Al-.r ^^uch die Tamen 

kehrten nicht niit leeren Händen heim. Fran 
Ti u k ln a n i «; konnte im Beoqrnder Tres­
sen alle Konkurrentintlen ausstechen und wur 
de die diesiMriae -taatsineisteriu im Da-
inenschicßen. Tomit zählt ^r Maribi^rcr 
^chllt^enverein nicht weniqer als zwi^i -taats 
me'ster .^u se n.'n Mitsil!edern. was ultisa 
lil'her cin^nichät^en ist, als ja die s.'ss'ischen 
?chl"l<'en Weltruf »^enies^en. Äber auch die 
libriqen Mitglieder der Mariborer '^iep-ä-
ientaii^^ erz-elten 'n Beo^irad lieneideii-zi.'erle 
l^rfoliie so t^as^ unsere Equi^'e die dritte 
stelle beset.Ue. 

'.I^ach deii '^^erichten der übriqen Funktio­
näre. aus dene:i her'>'orstelit, dos^ ie^e? Mit­
glied ilii^erer ?(s)i"ikc'n<iil''e voll und .tnn^^ 
seinen !).l<ann uiii ini ^-l^ere'N echter 
laü'eradschafllicl'i^r ' ' .'rricht, richtete ^er 
Präie«? ^^eH :^^iarll''r<> .'erlm^ide.?. Herr 
^"lu'rst P ik t n i f li v j an qilt liesilch.-
te '-I^eriaiilnilnnsi ein'.ie lier^iiche )^^>ortt'. 

Bei j)er '^i'eiiioas'l der '^>erei>isle!t'ina wur­
de der lN'.il'eriae er"rol'l.' ')i'!v'ch,is; iiiil .Herrn 
Primarsir^t Dr. R 0 l> i an der 5pil.^^' in 
se!i,er l'islieriaeu ^'il'tiii'llieiiseluliiq nahezii 
iliireräiid.''I s^n ''lil'''ch!ls'. nnir-
de» ieviier ^>'''eur!sl'al>"linaini Tr. Z e ii 
t 0 vi i?'!^'» Tr. M r i ii leiitsaiidt. Das 
Heer verlrel 'ii ii, der '-I'ereiii^.'leitlinq H^r 
ren ^^'eiitiioi't.-' P u 0 v i c-, 7^ oks ! iil 
v i iliid P a f v i ä. 

Vlick itt ltnsere 

Cchanfenster 
oder 

Was schenlst Du zu 
Weihnachien? 

Ter s^'oldein' ^oniittu^ steht vor d<'r Tiil^e. 
Belireisliel) ist dai^er r>ie Hast der Meuscl>en, 
die nii'ere l^'.^'schäfie s'esii'l^eii, uin noch iii 
lelUer ^tiiiide ein Passeiides W'.'ihnachls^v.'-' 
schenk .^n siiid-.'n. 

Ter Prllns an Motieneuheiten, der den 
>n!t ieiiistviil l>'e!ch>i:ack ausee'tatteten 
itellunlisleiiitern des Mod.^l)ailses D 0 l e e k 
üc M a r i n i quillt, erre-.it das l5tity>>keu 
jeder Ta>ne und den Wunsch des Herrn. T'e 
fertiaen :V.'odelle des reichen Damenmantel-
Iliciers rx'rr^Neu auch den vollendeten ?inn 
n"lr Littie und (5harute. Hier findet auck der 
Herr den ori<i nal-englischen 5toff 'ür seinen 
An/.u^ nnd Wintermantel. Uiid iettt ino schon 
die Palliaison naht, rncken auch schon die 
aparten ^'lbendtoiletten in den Vo^oerj^rnnd. 
Ai'lr die Braut empfehlen wir die reiche Al" 
teilunls für Vrautausstattnnq. 7^n dieieui 
lzrosien Modehaus finden Zie auch alle .^^eisz 
loareil nnd Wäscheart'kel. von denen 'vir nur 
die schönen und zux'leich preiswerten ')erren 
heinden hervorheben. 

In den hentigen Zeiten iiius; man vrak-
ti'ch sein Der reiche Schneefall der letzten 
Taae hat unsere Wintersporller ^it neuem 
Leben enveekt. ^u den ??e!hitachtsle!ertalien 
werden sie in t^roszen ?ck>aren in die präch­
tige Winternatur hinaiise'len T<>ch zu ci» 
neu» solelien Ausfliii^ qehört .iilch ein ent-
sprechender Proviant. Bei -Zl' ö >1 e r e r 'N 
der Zlovens'ka nlica ivird 7^hnen kiei Vesich-
tioilnq all der kostlichen Dinqe daS .'i'.^sser 
inl Milli-^e ;intinln'k'!ilansen 5i<' f?ndeu dort 
P'isteten il» ll-eiuen Dosen frankfurter in 
iroi?ei> inid kle^n'n Tn'cn sl'l'?noä''as<e 
t)leischtot^lt!rven aller Art, fein»! Dauerwür. 

ste und noch riele andere herrliche '^^enässe 
zu den billigsten Preisen. 

Das in der t^o«?poska nlim ^ (eini^iie 
schritte voln Vanal-Palais) ani Abend ta^i-
hell erleuchtete Schaufenster ist der Weiser 
zum neueröffneten und in Moribor einzig 
dastehendeil 5pezialge'chäft -lavto M a r-
k 0 v i c. fi'ir Estbestecle i'nd -illierwaren al­
ler Art. Dortselbst findet man Pokale, Fi. 
guren, ".'ll'zei^^^en und sonstige passende Tro­
phäen für jeden sPortzwei in ebens.' gröf;-
tvr AuÄl^ahl und zu tatsächlich Silliss^ten 
Preisen. D'e Zportfreund<' und >7äufcr, die 
auserlesene nnd zu wirklich unerreicht billi­
gen Prei'en Trophäen und l^eschenkartikel 
zu koufen ln'absichtil^cn, wollen die wenigen 
Schritte vonk Zentrum nicht scheuen, denn 
diese werS'en sich ditrch den l5inkanf dort-
selbst vielfach bezahlt machen. 

Dann eilen sie sofort in die Groftbätlerei 
.H a r t i n g e r in der Aleksandrova cesta 
-9, die sich eines ganz besonderen Renom­
mees in .Hiii'icht auf Qikalität erfreut, lleber-
all bevorzugt man d-as bekannte Zchnxirz-
und Weis'.lirot der ^irina. Cines be'onderen 
^liufes erfreut lich das Tlörbrot. Bei Har-
tlnger gibt es anch ein reich sortiertes !?ager 
NN Biziak-'leksen, Milch- nnd ?srlich"nkrot, 
Dem Tkifahrer einpfehlen wir aber das 
schmackhafte Tonristenbrot. 

In den kalten Tagen des Wcihnachtsfestes 
enticl^lief'it sich chlies'.lich doch jeder si'ir ein 
(beschenk in Manufaktur- oder Wollsachen. 
^m Mannsaktnr- und Wäsck>egeschäfl M. 
i^eldin >im l^irajski trg 1 werden ?i? al­
les ?^otigste zu billigsten Preisen vorfinden. 
Auch Ttricklvcirr,, sind in reichlichster Aus^ 
iuahl vorbanden? 'oivie dii.' lnlligi'le s^onsek-
tion, alles eioene ssrzeugniig. ^^ägert nicht 
nnd eilt zu s^cldinl 

Von der Wirtschnst'^lnge bedingt gel)t da-? 
pr^Utisch<' l'l'.e'chenl voraus. Dieser ?tnf'rde-
rniig entipricht da am besteit die kleine C)N-
tinentnl^chr''!l.>ila'chine, deren nevesreö Mo­
dell die ^iruta ^vtin L e g a t in '^er '^^e-
triiljsta nüea aiif ^^^ager ftll>rt. Durch '.hren 
besonderen leisen und leichten l^'atkg, ihre 
klare und saubere ?chrift, einfache ilnd l'e-
gnenie Bedienung, i'iber'sichtliche nnd griifige 
"Aii^'rdnniig der Tastatur ist sie znin nnn^'hän 
gigeii ^Schreibgerät siir den modecnen und 
zeltgeinäs^en Meusclxn geworden. B<.'i Legat 
gibt es aber ailä) ein reiches ^^ager an a^'en 
Büroartikelu und von ^'tarbonpapier nnd 
^arbbälidern für die -ckreibmaschine. 

Wo^)l scdes Passanten Augo leiikt senseitc' 
der <^rürke ein neuer stattlicher Vau auf sich. 
Es ist das grosse, modernst ansgestattete Ge-
schäf!>K?aus des b.'kannien Mariborer Elek­
troinstallateurs Alois N e ?: n i k, der gerade 
dieser Tage sein reickx's Warenlager in dic 
nenen Geschäftsräuine verlegt hat. An ei­
nem grossen Berkaufssaal, in den zwei Tia­
ren führen, ist ein reickch^iltiges Lager an 
Ln'tern, schirmen. Etel)Iainpeu, Pl"'g>'lcisen, 
.^io<l>ern, Kochplatten, WärmepAlstern, Ta­
schenlampen und allen elektrotechiiischen Ar­
tikeln ansgestapelt. Man findet hier alles, 
waö man bei Installationen braucht, geniek^t 
doch Neeniks Unternehmen den Ruf eiws 
der solidesten und hervorragendsten heimi-
!ck)en Installationsunternehinen. Im groszea 
Verkaufssaal. der gegen die 5tras;e von wei­
ten Schaufenstern abgeschlossen ist, findet 
man anch noch alle übrigen Nuhgegenstände, 
die in jeden Haushalt gehören! 

Den dauerliaften und unbedingt nässeschüt­
zenden Echuh kaufen Tie wohl am besten 
bei A. R 0 b > n ? s» i. ^ '- '»i iuna 
am Slomi^kov trg ^ Sowohl der Winter­
sportler als auch der verwol?nte Ttädter wird 
dort seinen Qualitätschuh sinden! 

Galanteriewaren bilden ein l»egehrtes 
Weihnachtsgeschenk. Bei R 0 si na in der 
Betrinjska uliea ?<' gibt es da die reichste 
Auswahl Spielzeuge in allen Arten, die 
schl^^ltsl'ii (!!hristbaumdeliänge sowie alles aN' 
dere aus den« reirlien Lager empfiehlt ilch 
^lini Weihna6'sSges^'l>enk. 

.Trainer Würste, dalmatinischer Schinken 
0 la Westfaler Schafkäse, schmackhafte Sala^ 
mi Wse. Sardinen nnd Speck in aNen Qua­
litäten, die verschiedensten ?if!'n>erven. ?)ran-
aeit Mond«''inen sotvie di" ülirigen Sud 
Früchte und alle Lützi"'»''-n für den Gau­

men finden sich reichlich lagernd bei Jos. 
S i n i g 0 j in der Aleksandrova cesta W. 

Waren Sie schon bei P a ^ in der Slo-
vensla ulica 4? Ehe Sie das Wl?ihnachtsge-
schenk für Ihre Frau oder Zochter kaufen, 
eilen Sic zu PaS, denn dort finden Sie die 
richtige Strickwaren, den erwünschten .Hand­
schuh und Strumpf sowie die set^t unbedingt 
notivendige Vergtrikotwäsche. Aber auch der 
.Herr wird dort am besten seine Wäsche kau­
fen. 

Iii. Zehn Jahre Hauptschristleiter der 
„Mir»borer Zeitung". Unser g<'schät^tcr Kol» 
lege.Herr Ud-o Kasper blickt in diesen 
Tagen auf eine .zehnjährige ununterbroche-
iie Tätigkeit als .H'wptschriftleiter unseres 
Blattes zurück. Troh vieler Widerwärtigkei­
ten, denen eine lokale Tageszeitung ausge» 
set'.t zu sein Pflegt, hat es unser jublilierea- ^ 
der.^iollege in dieser imknerhin beträchtlichen 
Schafsenszeit immer verstanden, die Zeituna, 
die unter seiner Leitung eine beachtliche pu­
blizistische Aufwärtsentwicklung in jeder 
.Hinficht zn verzeichnen hat, durch alle Klip-

hindurchzulotsen. Seinen organisatori­
schen Fälligkeiten und seinem journalistischen 
<::charfblick kür das Wesentliche im Publika­
tionsvorgang hat das Blatt auch seinen heu­
tigen Rang in der 5»ieihe der Tageszeitungen 
Jugoslawiens zii verdanken. Wir wünsck>en 
llnserem .^tollegen — diese Zeilen erscheinen 
einmal ohne sein Wissen — noch viele Jahre 
befriedigender Arbeit im Nahmen unseres 
Nedaktionsverbandes, dem er nun in zehn­
jähriger kollegialer Verbundenheit angehört. 
Aus Anlast dieses ganz gewiss beachtenswer­
ten Iubiläulns veranstaltete der Mariborer 
Iournalistenklnb vergangenen Mittwoch 
eine intime Feier, in deren Nahmen der 
^<!ttubobinanu Herr lldc» .<i?asper G<'genstand 
verschiedein'r Ehrungen war. Unter den TeU-
nehmern würdigte das Schaffen und die 
Arbeit des Jubilars insbesondere Vizebnr-
germeister Dire.'tor 0 l 0 n h und Direk' 
tor D e t e l a für unser Zeitungsunter-
nebmen. Der Abend war ein Beweis für die 
Beliebtheit, deren sich El^efredaktenr Kasver 
in den .^lreisen seiner K'ollegen nicht nur ?n 
unserer Stadt, sondern darüber hinaus in 
der sngoslawisck^en Presse überhauvt erfreut. 

ni. Evangelisches. Die Weihnachtsfeier der 
evang. .^linder wird Samstag, den W. d. M. 
nin ') Nhr nachmittags im Gemeindesaale 
stattfinden, wobei ein .^rippenspiel ausge-
fülirt werden wird. — Der Mibnachtsgot-
tesdi^'nst der f^emeinde wird am 25^ d. um 
II' Nhr vormitags in der geheizten Kirche 
gefeiert werden. Anschliessend um II Uhr 
wird eine ?sbendmahlsfeier sein. 

m. Tie ttSdtische Gpar?asie bleibt SamS-
lag, den d. sowie am Dienstag, den ?. 
Jänner für den Parteienverkehr geschlossen. 

15p»->i»»»»vv«»» V 
I v«rc!en l,e! kmlc»uk mit vollem in l?»«!». 
» nun? N.Le«-,»v ZIB 
I Ver!c«ul ouek «uf 

m Silvesterfeier de» Männergesangverei' 
neS. Um unliebsamen Mißverständnissen vor 
zubeugen möchten wir nochmals die Platz­
einteilung etwas erläutern. Wie schon er­
wähnt, findet der Abend bei gedeckten Ti­
schen statt. Um aber auch alle jene zu berüct-
sichtiaen. die aus verschiedenen Gründen lie­
ber in Sefselreihen siven, werden vorne im 
Saale drei Reihen von Sesseln aufgestellt 
werden. Auf der Galerie, rechts und links, 
werden sogenannte Familienlogen errichtet, 
die es ermöfllickien fast vollkommen abge­
schlossen in engsteut Familienkreise Silvester 
zu feiern. Selbstverständlich ist auch überall 
die Mi^glichkeit für Stehplätze gegeben. Eine 
genügende Anzahl Zelte wird für den Hun­
ger und Durst der Tänzer und Zecher sorgen. 
Der eigentliche Kartenvorverkauf in der Mu 
sikalienhaudlung .Höfer beginnt Mittwoch, 

den 27. Dezember, wo gleichzeitig auch die 
Programme erhältlich sein werden. Bis zum 
27. Dezember übernimmt Vormerkungen sür 
Plätze, Tische u. Logen die .!^anzlei I. B a u-
Meister, Aleksandrova cesta. 

m Gedenket unserer gefiederten Fremidek 
Im Winter sorgt die Bevölkerung zur Ge-
nuge für die Bogel im Stadtpark und auili 
anderSir^o lin Weickbilde der Stadt. D^'.gegev 
kommt bei der herrschenden .^tälte selten je 
niand auf den »7oluarie'i- und den Puraini 
deuberg, wo groM Scharen von Vögeln Han­
sell Die dicke Sclnieedecke macht 7«^ den Tie 

! ' ei- i'l ^1', !i^> !s>re Nal'ruii.-! '.li luch<'i' 
i ivesl^alb viele iu der ^rlnl.»nitit.n stalte eiii 
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>^'l?eil. <^iu W'irger unserer Zta^t, kte!. auch 
!ll dcr ,tältc 'einen Zp.izl.'rfialli^ lnif 
<>cii nu^chl, fand TaA' 
.ul >.'iner ^k'ske Dukend^' von 

verstunincli, dlut de,^ Boden 
UlZch Nahruilsi ^uichii'üyU^'l?. .l?^iihen, (5'l-
nern, Mjancii, ^iiil.'i?, ^uliue» nno. n>ar«:n 
l'inträchticz daniit l!)r'.'n Hnttlier 
M sNllen. loiveit dies möglich war. Di«; Ac-
nlilkerung ivird nun ersucht, NUQ> ^icscr nn» 
1^'rer siefiedcrten ,^n'linde zli l^edenk«',! nnd 
'.Mälle, nach Mvqlichteit nnne'alzen, 
nitte^ usw. inl „Marstan", 5li?ve:lsla ul. 
nl'znslebeu, dainit dieselbeil aus den improtii-
nertt'n ^ntterstellen tnivqestn'nt '.vt!rd.'N kön­
nen. 

»!. Gchluy für dieses Jahr. Unsere lcr-
iK'nde 7^i".iend sah h^'nle ^ie S6iulräu»ue 
ittln leitten Mal in diesenl Iahrx'. den 
!viitte!>chulen nnlvde da'? erst<' Semester ge» 
Ichlosseii, nnd die .^linder eilten teils mit qe» 

Dol'enen, teils jedoc!» niit sehr qemis<l)t<n 
i^>esi>I>leii heinl, dn der dlirchschuittlicho Un-
l.lvianselsolq viel ,^n wimsäi^'u iwrist lnnt. 
?e, Unlerricht niird erst Mittwocl,, den ltV 
^liilnev luieder nnf<ienolninen. 

n>. Bau der Inselbrttike. Der ^^lufkrnc,, sin 
oi>^' neue Botienbriieke zwischen den« Dran-
ns^ > lind der Marilivrer ^nsel die Nsentt'n-
skrntl'0li liesern und deren Ml^nUcicie zu 
leiten, erstiNj^ an die '''tlsc^emeine Vanpesell-
!chasl in Maribor, die ans dem (Gebiete des 
'>!^vüttenl.'aul.'g den besten Ruf lfeniesst. Die 
d'k't'. nnd Betl^'narbeiten ivert>eik noch nerj^e-
lu'n »lerden. 

in. ,'iur Nachahmung empfohlen! ^nl sa-
'iialvolitisclien Aint d.'v Ztadtszenieinde er-
,'>t)!en ein Wohltäter, der nicht iienannt !ver-
i)en null, nnt, spendete UM. Dinar siir die 
'>ils?akltvn. (5r sprach liiebei den Wunsch 
nl'5. di'r Weihnachtc-be'cherunil '^iachiih-
«ner ;n finden. Denn iierade zu Weihnach­
ten, iveiltt inan daran tientt, une niau die 
^^'iel'rn lieschenten sosl, lnetet sich d-e beste 
lesirnheit, auch derer .zu i^edenkeu, die arbeltS 
les siilt^ und inl ciräs'.ten Clend lelien. Dt'iu 
'>'^nlillch<' deo edlen '^^^ohttäters ^^emäsz niöqe 
ein Teil der si'lr t'ie Verteilunsi an die An-' 
^X'Iiöri.st'n nnd freunde t,est!nimten l^)escheu' 
II' der ^^itssalliau alis^etretet? werden. Hot-
fentlich lvird der niilietannte Menschensreund 
fliese '.'«nchaizilier siuSen! 

ni. Tie i^raqe des i^ohlenlagers am Melj-
ski hris? scheint dou der Ta^ieoordnu'.lji abge-
I<'t^t .^u sein. Veiainulich ist in> Ät.njnhr Herr 
O l n k in 'einer diesbezjt'Uichetl Forschung 
a>ii Äelioti tzril'. in« sal^ennnnten ,'^reicira-
t'en. auf eine dilte -chicht auc'qe.zcuhneter 

iV'!e's',en. .<'>err ^Dslat trat dlittn nnt 
nerschi.kirnen ^inauciers in M)lun^. um 
aenaii zn eri^riiudeii, nielche Anodkhnun.i der 

^löz besitzt u»ch ob sich die 'Köhrarbei^e-l ren­
tieren. Die Besprechungen scheinen jedoch 
bedauerlicl'ernx'ise inl Zand verlausen znsein. 

ni. Stellenausjchreibung. Die Stadtge-
nieinde Maribvr schreiln die Stellen eine^^ 
Ingenieurs si'ir vochlianten nnd eines tech­
nischen Veainten der N. Mteqorie ans. Fnr 
die Beset)unl^ der ersterwähnten Stelle kom­
men ttnr Äbsvlventen einer technischen Fa­
kultät nlit den vorgeschriebenell Staatsyrn-
suntzen und einigen Jaliren Praxis i>l Be­
tracht, während die Neflektanten sür die 
zweite stelle eine untere technische Mittel-
schnle alisolviert haben oder sich uiit einer 
anderen entsprechenden Fachbildung, Mau­
rermeister usw., sowie ebenfalls mit nlehre-
ren ^'^ahren Praxis awMeisen ml'tssen. Die 
niit den nijtigen Nachweiscir versehenen Ge­
suche sind bis 15. Jänner den, Stadtmagj-
strat vorzulegen. 

nl. Der Autobusveriehr mit Nadgona ein­
gestellt. Wegen des neuen EchneefalleS ninsjte 
niit lMtigem Tage der Antobusyerkehr auf 
der Linie Maribor^(^).ornla Ngdgona ein­
gestellt werden. 

Nl. Der Fischmarkt lvar Heuer uberans gut 
beschickt nnd angesichts der grofM Feiertage 
wickelte sich auch ein lebhafter Handel ab. 
(5s kosteten kleine Sardellen 18, lebende tiiarp 
fen lli, lebende .Heäite ferner Seelachse 

lmd Fogosche Dinar pro .^kilvgramm. 

IN. Der Christliche Frauenbund spricht 
auf diesen» Wege allen jenen, seinen innig­
sten Dank aus, die zunl Erfolg der Weih­
nachtsbescherung beigetragen haben. Beson­
derer Dank gebiihrt den Marihoper Fabri? 
kanten. Geldinstituten uud Kauflt.'uten sp? 
wie llberhaupt sedenl einzelnen Spender. 

IN Wetterbericht vom 22. Pezember, ^ 
Uhr: Feuchtigkeitsmesser Barometerstand 
7't8, Teulperatur —l, Windrichtung OW, 
Beivvllung ganz, Niederschlag 0. 

^ „Tante Refi" Laznica. St funitag 
Schrainmeltonzert. Schöne Winterland-

» Hotel Halbwidl. .Diente, ^auistal, ,>a^z-
band. 

* 5»llhr Tee veranstaltet Äuiturverein 
„Triglav" aui Slesanitaq iu „Narodni dum" 

^ Die graste Sensation „Truppe i^rlov" 
in der Belita kavarna. 15577, 

< Täglich frische Fischspezialitäteu im Re­
staurant der Belika kavarna. i5)ü7si 

Der Wintersport ist für die ^^ieslindheit 
sehr nüsilich, aber er ist unt der (^iesalir der 
Äustectung verbunden. Tragen Sie auch bci 
dieser oZelegenheit Panslavin-Pastillcn stets 
bei sich, und Sie hab^'n sich dauiit sicher j^egen 
jede Ansteckungsgefahr gesichert. 

Drude war wie benommen. Sie l)atte nur 
'.'lngen fnr das, was vor ihr Forni nnd (^>e-
stalt annahul. Sie sah jettt, das; .'^>einz wirk­
lich ein gottbel^nadetkr ^Uinstler war. ,'^eder 
Zwei'el schwand ihr. Und sie dantte ?l)!n in­
nerlich für dieses köstliche l^^eschent, dae> er 
ihr damit l^ot. 

Sie neigte sich iveit ror. Da geschaii es. 
dasj er insoliu' ^einer raschen Benu'gnng au 
der Staffelei ansties',. Der Pinsel 'Nglitl 
»einer.^'»aiid nnd siel zu Boden. Nas^l» biiä-
te er sich danach. Doch Trude war xhuelter 
und hatte den Pinsel schon in der <^aud 
Und in der >>ast, sich nueder ausrichten, 
stiesjen sie unt den .<»töpsen aneinander. Stiru 
an St'rn. Ihr :'lntljh übergoß sich augeu-
blicklich niit einer Blutivelte. Er wie 
von einer faszinierenden Gewalt angezogeu, 
sah ihr lief in die Augen. Und da si.''den 
Blick nicht wendi'te bolirte sjch ietnndeulaug 
'.Zlnge in Ange. Änf tieksteui l^)rnnde las er 
r>ie stnnline ^'lntinort auf seuie stuiuiue 
Frage . . . 

Sv k>ätte nicht ein jnnger, heiszl'Iiiti.ier 
Mann sl'in nijissen, um hier ilicht in '.'Bal­
lung zu geraten. .<)cll auflodernde (^ilut 
nahnl ihni den ^^ipst von Besinnung. Ohtie 
recht zu wissen, »vas er tat. drückte er seine 
^'ippen aus den schwellenden Mnnd, der 
kirschrot und verloäend vor ihui leuchtete, 
^'ininal — zilii'inial ^ liunler wieder. War 
es nnht, als verspürte er einen leisen, .zag­
hasten l^'egendrittt'^ . . . Trude ivar iiicht dle 
erste, die der ^^ustitus .<->^111^ ltülschner jst'. 
küs;t. Aber noch bei keiner Fraueulippe Be-
rlchrnng fiil?lte er sich so iuärhtig gepa^lt ivie 
ebell seht. Noch einiiial pres'.te er einen .V>er-
schlag lanq seinen ^V/uud auf den ihren. 

Doc!) der Gli'ickstaninel giilg ebenso schnell 
vorbei, wie er aekoiiunen. Mit einer salu'!' 
Beilegung ris, sie ilnen >?ops ^Nf Seite nu>^ 
verlvirrt die .'^.laare au^ der Stirn strei heiid 
stanintelte Drude: 

l^>ott - .^"lerr ^kürschner 'n,,.', sus» 
!e! ^ie iiiiu vou mir deukeiiV" 

^'r jal, ke uiit ciitlint Inu^cit Blicki^ utt. 

„Was ich nur denken soll'!' Das; ch dim 
iiebe, Trude! Ueber alles liel'e! Das; '-ti die 
Frau bist, nach der ich inich lange l'eiehut. 
in stillen, einsanien Nächten! '^^erzeih' niir, 
das; ich inich hinreisjen lies; und dich mi! 
iiieineui Ungestnin ersckreclie! Bist -ul m:r 
böse'^ - NichtV — Dann ist la alle^ gut! 
Denk<' dir, dqs', nur nns eben -- verlobt tra­
ben!" 

Lie schreckte ein ».'eni^i znrüct. „Das iii 
doch ^ " 

nicht deil, ^rust. iuiilst dli wol^I 
uigen':' — ^^a, ^rnde, niein heiligster (5'.iisl! 
Bei (^>olt! lind ich glaube aiich d.'r deine!" 

Cr hatte sie sa>on luieder liiiksas'.l uu>!i .in 
'iei) gepr^'fit. 

„Sag' nein, Trude, loenn du taun't — 
>ag' nein!" 

Sie konnte »licht nein iagen. Wie Scb viu-
delgeflihl ging es dnrch ihren iitopf. Lie 
schmiegte sich an ilin und !iab ulit geichli.,-
leneu Anteil seine .^liisse uuiict. die .vie eine 
Flut über sie lnun'e"lir>'iiitl'u ?ie erichanev-
te leise uor so viel ^^'eidenschaft. 

-chlies'.lich aber ermannte sie 'ich. 
du bist 'chliinni!" drohte »ie s,all' 

'cherzend, halb ernsj. 
„Noch lininer nicht ltalb 10 'chliin.'n N'it 

du!" aal' er lachend znrüct. „D.'nn du i'a't e^ 
Mir aitgetan. liast mich verheil von« ersten 
Augenblick an. da ich dich .st'sehen." 

„Nnn aber ist es «fenng". luahnie iie. 'n:, 
ieinein lkngeitüiii sankt erivehreiid ver^ 
g<'ssett ja ganz das; es ans;er uns anch nc^1i 
.liidere ^^eute auf der Welt gibt." 

„Ans keinen Fall aber so qlücklicki' luit 
10,r!" 

«Wenn nns hier seiiiand ge'eb'ii lnit - " 
.,Mals)enr! So inns^ dieier seinand eben 

vor ^.^^eii> ;er!ilaiu'u! Und iu» kibriiien' einen 
^t us; 'n (sln'en — " 

,.^a, es sind itnvr ,'Iu'n iclil'u in ini'll'. »ei, 
Sauk'ln.ii,.'' Darn'u n^ollen seitt bübsss, 
l'rav iein. du iiiaist iveiter. iin^^ ich seue dir 
zu! Ja'ls" 

Ks; Sllil ll« ZcliiclKslz 
Sestfiirtiie einer' l.'ede 

sRiichdrnck verlmten.'j 
Ili. l.. SoNl ieb 

sti. Fortset^ulNg.) 
^X'iiiz arbeitete lilit Fiebereifer. All das packen, kaut damit aber nicht weil denn 

''xschaiite ivuch.^ plastisch, sörittlich greissiar. Trndvs imnche .<^and lag aus jeinem Arni. 
üiilev c^e, '.)and des silngen Meisters aus 
dcr ^-.'l'iiiiliand. lieber zivei Stunden niochle 
er 10 gearbeitet liaben, als er <^'ndllcl) eine 
>uU)epail'e eiiischob. Nun ziiiidele er sich 

ei>>l> ,>lgl,rl^tte ail nnd trat zio^'i Schritte 
der Staffelei zurück. Mu tritischeui An-

ge betrachtete er das <^)esckmffeue aus dieser 
niasjij^eu (^lilsernung nnd schien niit sich zu­
frieden 

>Nl diliein Angenblicl erscholl biiNer ihni 
eiiie Iieile Mädcheustiinme: 

/'lilii gefällt das Wel-k dem Meister 
lelbst?" 

Ui berrascht snhr pr herum Drude stqiid 
v'r ihn«. 

„O - Trude! Meiiie Nerven! Waruni el' 
I dretteii Tie niich so?" 

Sie lachte feiles silberhelle Lachen^ das 
ihn inilner fast die Selbstlieherrschnng ko, 
Nele. 

„So eine lteine Bierlelstnude stehe ich 
! in'u hier. 7^ch hatte mir vorgeuonlulen. 
nilk .i»! sein ivie ein Mäusleiu. nnd Tic bei 

'.'lrbeit iiicht zu stören. Bitte, unter-
lnech<'il Zie iiiich nicht, ^ch weis; ?l!ubition 
.zu ichäUi'ii. ^5.5 iva^' !nir eine '^^i^'nne, zn 
seheu, iuie ,'Fluren nnd Wälder. Täler und 
"-.'^erlie aus der !.'<'iu>riaud ivacliißn. Und iiuu 
inache .ch nur ernstlich den Äoriunrf, Si^' 
den,io<l> iiestört zn liabeu, und will " 

Sie mlilbte viiie Beivegung, al.", inollte 
sie sich entfernen. 

Schnell haschte er iiach ihrer »^nd ..Blei-
k'en Tie. Dnide ?!«» mich nich" Da.5 
i'nsseit ?ie docli/' 

Er l,egann seine ^».>ür!geräte zulainutellzu' 

„Bitte, Nicht einpacken! Bitte -- nicht 
tileich! Ich — ick inöchte Ahlten ic gerue 
noch ein weuig bes der Arbeit zusehen —" 

„Wollen Sie >nir schuieicheln? Seit ivgnn 
können Sie das?" fragte er langsain. wäh. 
rend er alles ivieder an Ort ilud Stelle 
li rächte. 

„!^ch schuieiclK' niclN", erwiderte sie leb-
liast. „Bin ich auch selbst teilte Malerin, so 
kiesihe ich doch genug Berstiändilio dasnr. 
Uin gut lind schlecht voneinander scheiden 
zu küunell. Also darf ich noch ein loeni«^ da­
bei sein, iveun das schöne Bild lm'itex aus 
der Leiuwand ciuillk?" 

Statt aller Antwort klappte er den kleinen 
Feldsessel anf und bot ihn ihr .znin Sit^e an. 
Hie ilczhm Plal.^, dicht an seiner Seite. 

Er stellte die StütUiölzer higher, uln das 
Bild noch liaiidgerecliter vor nch zu habl'n. 
uud begainl nelierdings. 

lknd die l'eiden flingen Menlcheii, die iicl^ 
eigentlich doch so viel zii sasten hatten „ 
sje schwiegen, ^^^hre Lippen lvareil versiegelt, 
^^'ebten beide nnr für das Bild das voit Mi­
nute zu Milinte greifbarer aus der ^'ein, 
iWnd trat. Der C^ienins der s^'nnn nm-
schwebte sie mit iinhiZl-bareni .^Ilnelschlag. 
Nnd riilgsnni herrschte da.> ale che lieie 
Zchiveigen die Natur 'ell'sl oerliarrte 
atelnios. Der l^iesang der Vögel »„i,- für 
deli Angens'lick verstumuit. . 

s^ti'räuschloS arbeitete der Piusel. Trua 
das Nas, dortbin. wo der innl^e .'isiiustler es 
für auk fand .^^eiii', leate ebeli den Schii^er^ 
i'iiiltt der F>'"'l '^'Nl'''s'!,i>>^ in,s die ri 'chie ce: 

te, wvvei er den .^tops itart dorthin ileia«-'' 

Aus Voijiane 
Aufgang ver Winierfolfon 
Ana? Poljt'ane will den übrigen il!rten in 

Hinsicht aus-dje.Pr^pagiopuiig des Wint«^r-
fporitS nicht nachstekieis. Dank der hügeligen 
Uulgebnng nnd insbesondere der Nähe des 
hohen-Bo5. gibt es auch bci uns eine gaiizc 
Reilie von no<Ii uuerschlosseiien Stigcländeu. 
Der Sokol lzat nun in, Bereine init deni 
Sportklub „Bot"" die ^^uitiative snr die 
Belebung des Wintcrsportbetriebes in dieseln 
Abschnitt ergriffen. In der voin 2.). 
Dezeillber bis zu Neujahr wird vorderhand 
ein Skikur^o abgehalten werdeil, in denl auch 
unsere Innger des Skisports liiit den Wnu-
dern des Schneeschnhes bekannt geniacht u,er 
den sollen. D-en Weg in dieses ^'^anberlan'i 
lvird ihnen der erfolgreiche Marilwrer Ski­
lehrer und einer der besten Stifahrer Borut 
H r i ba r aus Maribor iveiseu, der iuit 
der Leitung dies<.^s ersten Skiknrses betraut 
worden ist, Die große Praris nnd das pev-
slinliche ^tönnen des Leiters bürgen, das; der 
SkiknrS einen uollcn (5rfolg zeitigen lvird. 
Fiir Nächtigungsmiiglichkeiteu ist itl Pols-
eaue hinreick)end vorgesorgt, verfügen doch 
die.'^"^otels Baunian, Mahorik! uud .'^^artner 
übcr eine ganze Reihe von schönen ,'iiininerii. 

p. Silvestersßier des „Geiangverßines der 
deutschen Minderheit in Ptuj." Die Not der 
Zeit drückt heute unseren Tagen den Siegel 
des Ernstes auf. Ebendieselbe Not aber er­
fordert es. das; sich die Menschen für den 
.^ampf des Alltages wavpnen mit dem Pan­
zer der .'^^eiterkeit uud mit deiil glitzernden 
Schwert des Humors. Aus diesenl (Besicht-
pnnkte hcrgns wird der Gesangverein in 
Ptnj hener seinen« stets beliebten nnd altlier-
kömntlichen Silvesterabend ein besonders 
sröhliches Gepräge geben. Die Aortragsfolge 
ist bis ins ^kleinste durchdacht und verbürgt 
eine lückenlose ^tteihe von ttus;erst heiteren 
Darbietuugen, die den t^ast nicht anZ den» 
Lachen herauskonlmen lassen. Es ist sicher, 
das; jeder Teilnehiner an dieser sröhlichen 
Feier ivochenlang niclit nlehr seine gute 
.HanSsrau, seinen treuen l^eschäftskrennd n. 
seine seufzenden jitnnden ulit einein gries 
gränugen (Besicht inis;niachen wird, sondern 
auf seinen .'jügen das Gepräge noch teiliveise 
nnverdanter Witze tragen ivird. Die Preise 
sind in jeder .'Einsicht so gehalten> das; kein 
Besucher in den Verdacht der .Hochstapelei 
und des Berschwendertnnis gerateii nnrd. 
Lassen Sie ani Silvestertage die 'iops'gkeit 
der Feier ain eigenen Herd, es wird ^linen 

nicht schaden, wenn Sie wenigstens einwal 
inl Jahre init Ihren Boltsgenossen znsain-
nien sind. Näheres über den Abend wer­
den wir noch berichten 

p. Stikurfe in Ptuj. Wie sct)on bericht«^.. 
wird die Wintersportsektioii des Su. Ptus 
bei uns mehrere Stiknrse erössneil. Die .^liir-
se beginnen ani 24. d. nnd werdeii znnächst 
von Ernst V e r s e l geleitet iverden. Aiif 
:.^7. d. wird Ma? S a k 0 t n i t die Leitnng 
übernehnien, während am I. Jänner Ski-
nieister I n r it s ch iii Ptnj eintrifft mn 
die Führung des Ziturses, der bis znm w. 
Jänner danern wird, zu übernehmen In­
teressenten nivgen ihre Anineldung lii den 
G e s c h ä f t e n  U  r  s  c h  i  t ^ ;  n n d  P  0  g a ö n i k  
abgeben oder an Ernst V e'r s e l, Mitlo-
sieeva ulica gerichtet werden. 

p. Die Autobusse werden gebeizt. Aiiqe-
sichts der nach ivie vor anhalteiideu .'»iültc 
hat.Herr L i n i n g e r die Autolinsse der 
Linie Maribor—Ptnj mit besonderen .Heiz­
vorrichtungen versehen, sodas; die Wagen 
nunmehr recht angenehul temperiert sind. 

p. Der Auftrieb am letzten Biehliiartt war 
recht zal)Ireich, die Preise blie^'en grösjtenteil? 
unverändert. Es wurden alifgetrieben 
.^küho Dinar Pro Kilograulin», ü-'» 
j t ä l b e r  ( Z — D i n a r ) ,  5 > t  O l h i e u  — 4  
Dinar), 2g Stiere Dinar) nnd 14 
Pferde (50()^28äl) Dinar pro Stück! Ber-

ikouft wurden nisgesamt 15^0 Stück von i.^!)7. 
Die Schweiuezufuhr betrug liii Stück, ver­
kauft wurde« nur W. Ter Preis bewegte sich 
zwischeu tt uud 7.50 Dinar, bei Inngschlvei-
nen zwischen l^^ü und 2ü0 Dinar pro Stück 

Ittno 
Union-Tonkino. Der spannende i^idiiar 

Wallace-.^kriininnl n. Abentenersilin „Schlüs« 
fel der Geheimnisse", niit deul berühmten 
deutschen Darsteller Gustav Diesl. Doro-

ll)ea Wieck, Oskar Stina, v. Halnian und 
Bernl)ardt Gös)ke. Unser Weihilachtspro--
grainm: „Hochzeit am Wolfgangsee", nacli 
dem popniären Bvlksstück „,^iuin »veisjei» 
Röszl". 

«urg'Tontino. Der erstklassige '^^;ros;t»N'' 
ftlin „Die Stinde der Madclon Claud..'!" 
loX'bt ittir uiein Uind zilrück). Eiii ans.^e. 
zetchnetes Suiet aus dein Fanrili.'iilebeu ei­
ner goschii-^denen Fran, niit der berü!)!iiten 
'i.^elene H a li e s in der Hain'trolle^ «Film 
IN deutscher Sprache.) — ^n den Weih-
nachtsfeiertalien die glänzende Operette „Ein 
Madel wie Du" lDie Nacht vor der ^Verlo­
bung). Eill l^'»lali;stück des c>"' .'u Uo'.lit.'rs 
uliserer ->'it: S z ö k e S z a t a l l. Iii den 
weiteren Hauptrolleu: Liane Haid, ^^le.irg 
Aleksander, Adele Salidrock. 



Camstasi, oen ?Z. Dezemver Mrifwll'? sZeitunq" ^.'cliiliuic^ .»ii/. 

^wirtschaftliche Nundscl^au 

NaKfragen aus dem Ausland 
'Aiiöliiiidisches Interesse für jugoslawische Waren 

Das Crpvrlf^rderungsillstitut deS Handels 
nnnnteriillri? erkielt wieder eine Reil)? von 
^^tl^chfratien aus dem Auslände, die die Wa-
n'neiilsnlir aus ,'^lil^l^'slawien zum (^egen» 
sicinde baden ?as Institiil sammelt dieie 
?liinaaen ans l^rnnd vc>n Anfrol^en die ihm 
au-^ dem ')l!i?'Iand zuk^immen Tie mlcin-
dlschen (5rporte»re werden ersnäil. dem (?r-
p^^riiorderiln^iöinstnul m,t der Anfrnj^e 
qleicli^eitm klinkrete. nach Miusiichkl^'it 

nniüerte An-u'bc'te iamt den nAti^.'.'il Liefe-
riliiq>^lu'dl!>qunlien Lmznienden, wobei ''»te 
Niliiiiner kter lnc'r an^efülnle» ?lnsr.icie zu 
vevnil'ilc'l, ift ,'Institut iN oft schon aus 
Grund dieser Ans^c^den inilicinde. dem In-
teressi.'itten m't^itt^'ilen^ ob sein Anaeb«)! 
?lii^>sich? aili bcsint^ 'iiluf Grnnd der 
l^ünstiqen (srporteiir 
niit dc?n ali'/län^ischen ^nkersskenl^'n in 
?ierl''ndilnq qel'racht der 'Äisteiliini^ 
der '?ldressen i'il>eruinnttt die Änslalt seine 
s^Zewöbr »nr die ''Bonität des ausländischen 
Inte? nenlen I^asl'5 kiie intereisierie ?>irlNli 
nene Miisisichfeiten fi'ir die Pla^^iernnfi 'hrer 
?.'aren iin ^l!iölii??de n's'nscht. nnrd dcis An-
sielw' in einen? desonderen Vnllelin vervs-
fenilichs^ da? ausländische Interessenten nn-
entgeltl'cl? ^nsiestellt wird 

(5r.',?u5Nisse der ^orstw'ltschast. 
1^7ll) vialle: Aliorn, (siche inid '^^^-ldkirsche 

zur 7vurv>!erer^'ieiilNlN'^l. — ("'"am^ilanca: 
nnd l'>'e!nü>et'.slen. — nv: 

^'^erlretnnli für nnd .'^^el^er.v.'n'niise. 
!?s> i?s> W'^en: 
fiir ?!as'^''r".'il!'.ilng. _. ^.'>'ii'anne! 

''.>id!''n''eil. — '2s»75!''i '^'riuiiie: holz^'rne 
^»^:erl'?lie!n. 

TcZ'^ '?dkn^ V?^enprodnli.' nn'' '''e l^riutcr: 
^lairo: ?^'linen. — ''^"?"ich: 

5"^? lkri^n^er. — ?s!lM Tan/)i i veri's 
A^irlirer^eugn sse. — -lan>^ll.^n. 'Pa­

prika. — Ä)5>87 )^?arscillv: Vraut^erste. — 
20S.W Wien: grime Erbsen. — ^>0^37 Zürich: 

pflanzen. _. Priinn: Paprika. 
Erzeugnisse des Obst- und Weinbaues: 

Ti'lssel'dorf: tlZtt'crvierter und kon-
.^entrierter Pfirsichsnft. — Witt? Linz: ?örr' 
Pflaumen. — 2l)319 Wien: Niisse nnd Aevf^'l. 
—Paris: Aepfe?. _ Marseille: 
Ae^?fol. — Tel'Ariv: TorrPslanmen 
und -weichseln. — 2si732 Noc^one-Z s^rank-
reich^: ^Kommissionär für Dörrvflaunien. 

Gesliigel' und Dichzucht, Fischerei. 
>>1airo: Selchwaren. — !9l82 

Bri'lnn: !>inocs'entnes)s. — 1W7.'i l<h'lon-'ur-
Zaone: Pel^e, l>c'sonder>^' '.'on Mardern niid 
'.'«ieseln. — -i'.'Uli Wien: Tiiruie. 
?cru!a'ein: 5chinten rel? iln.d koni^'r^nert, 
?!lc^i'chkonserveii l>. ä. — 
^rcinlrei'l.): !'e>il^^en. ^ch'vein>.'flciich sZ'lril. 
len. Vrint' und '^chnlt^rüiicke) für 
sonferven. - '^.lü'dr'd: (.^'er. — 
'^^i'irich' ?'iri'i'.'. . ^is.!Ni'n>er-
v^'n. — '?!I^ono: ?l'iriiu'. 

Nisse des Bcrsib-^nes: 
l?Il^'ra!id''ien: loe^f^^'r nni) sarbliil.'r 

^''.it'arinor. -- '^'ar-'ell'nn: .'.»innoc^n. 
^'crsk?/t.'d^ne ^v-^nstnc^rt'kei. 

' ''l'inl'vliimri'en. — 
1.'?.'» I'trecl't: '^iertreiünq nir verichicd^'ne 

^^iit'üslijnnl'I^'l. - ^.'rilsdleun Bier. 
— ^iirin: ^'eder. 

Ä^ers.hie^cne ^.lrtikcs. 
1 -'"iriclu ''.''s^'nleu fü'- >>ote! 

l.)ednrf^.i't''.'!. i't.erei--
sen'eir für '^^ern.> i?d"ne 

'<'evi >'>'lnil' n'iv vei''ch'e..>>'ue'^ 
ttl'r'al sltv >"'senl!!r>'e ''^'antei', cl'eiiii-

s.'''e ?i>id >^r^enan>s'.' de-.' 'I'.-lie'-, Pf'i'.n--
^enl'l ' u' '1. Wettv ^'^U'ösnhr »lach Bcl'.sieu un) 
ivrluN reich. 

Die Zugossttw'sche Schrauben-
lndu^^rie 

In imscrer Nummer vom 14 d t'rachten 
wir einen interessanten ?lrt'kel iil'er 
ju^oslawi che ^'ar'eslwirtscs'akt. der oerod.' 
jet't mit Ri'lcksicht auf die anqeki''i!d'>'!!'/u 
V'asnnbmen der Neqi?rnnci iiltuell iit. 
erl^.ilten wir von unterrich'eter ?eite an'-
schlnfzreiche ^Informationen i'l'er die Laae 
in der uiiosl^m ischen schrauben ni^"'tr'e 
die bereits einen boben ?tand erreicht bat 
un.> den sirös^ten Te l d s ?nlandki.'darr?s 
decken kann. Vir verweisen in d'es.'in .^u-
wmmenhanqe auf d'e Zchranbenmbr'k der 
All'eme'en Vauge^ell'chaft in P'or'bor, die 
sich ständia vervollkonlmuet u?'d de'en (^r-
zen'kn'sse wesien ihrer k^üte di'n l'e'ten ^^l'f 
« ^ e n ' e s ^ e n  D i e  W ' e n e r  ^ ' r m a  B r e v ! !  l i e r  
wnüte vor einilier Zeit, die Noni^a'^er ^chrau 
bcnfal'rik in ihre Interessensphäre 'u brin-
qen und bat il>r auch die (5rste suq> ilan'ische 
Echranett^abrif in ttovrivnira ansie'chlossen. 

Äuster diesen zwei ^al^^'iken .iil't in 
Inio>lawien ^chranbensabriken. die in fei­
ner. wie imnier qearteten tov'talistikchen 
iZ?e'.l'indnn'' zur l^)rnppe Vrevillier stellen 
und deren ^iapizitat dicsl"''sie der Vr.viss'er' 

X im ?^'r?icherunqIw?ttn. Tie 
snaosliir'i'ch.'n V.'rsich^tuni'^ft.'^'ellschafteu 
, ? r i li l a v". e r c el> o v n a" uil') 
,.V a rda r" l'^lten lnUänqst dcn Veschlus; 
>''^'sa!;t. ei?u' 7'ilsion e'üui'iel eii. nin den her'-
'chenl'en 3vl>i''ierilit<'il^'n an' dii'N^ Weis^' 
I.'irl-t.'r ^n li^''''N'.'N. Die t-rei (^'u'sellschask'.n 
^'i.'lten t'iesn' ^a-ie ilpe l'>^e!ieraI'X'''ai»in-
I.in.'en ab. in n'^''->s'en die n'iti'^^'n '?esU^liV'e 
'"'l^s't wilrdcn. Die neue iv rd di^' 

^^e!'..'i^s>uunq „Vardav >>erceaboSna'Tri' 
qliv" sils'ren 

X ?an'?r»inacnl'^sma^'nie„ einer Veaqra-
der ?'nk. Die -^''.-^n'^ch.' ^^''d'kst'.'ie- nnd 
'?>an^^'lc<'ans-A. in '^'coaiod bält in d?v 
nächsten W-'che eine attn,erorden'liche s^).'ne-
ralverslimmlnna ab, um s'ber die 
men schl'issii 'n werden, die -.n ibrer ?.^nie-
runq nötil^ sind, (^s lieqt cin Antraq vor, die 
Reserven von s> Millionen Dinar ab^nschre!« 
ben, da»^ Astienfavital von 20 Millienin 
bcrab'ui.'t^.il nnd dlinn dnrch eim' nene 
(Emission wieder atif die lnsb'ripe ^'i^be zu 
brinaen. ?.>ian bofft, den? !^nstitnt ans diese 
Wei^e wieder ans die '''eine s?e!fen. 

X Das ?rqan des Exvartförderunqsinsti-
tu^s brinqt i?? seiner letUen Nnin--
nter eine Neibe von aklnel^en ?!?>sschli'n'sen 

(^)ru''ve bei^entend nberst>.iqt. (5s und dicö ^ lilier die Laxie an? den in-und ausländischen 
die 5erb'sche Verc's', ^^'»iltten und ^'lldnitrie'-i Märkten nnd andere wirtschliftliche Mi'tei-
?l in Peoarad. die Er^te jugoslawische ^ liinaen. ?lb Neujabr wird der ,.(^la?nik" 
Woa.ion-, Maschinen- nnd Bvückenbon^abvik! nicht tnebr zweimal, sondern dreiinal im 
in '^^red die Osiieker E senqies^erei .ind Ma-^ Monat erscheinen, u. z?v. seden I.. 10. und 
sch'nenfabrik, die tcisfs. ?7li^el- nnd ^fisen« wobei auch der Inhalt aui^sübrlicher 

runfl hat die bnliiarisck)e D.'leqation fiir die 
Berhandlunss..'n init Iucioslawicn b.'reits er­
nannt. Ziinäch'j kommt die Veterinärkon-
vention an die Reihe, der dann c^lelch d!<' 
5?andclsvertral)>>verhandlunaen foljien sol­
len. 

X Unterzeichnung des jugoflawisch-alboni» 
s i h e n  H a n d c l s m r t r a g e s .  D o n n e r s ! i v u r d e  
in Veograd nach erfolt^reichem ?lbschlns; der 
diesbeziic^lichen Verhandli'nsien der neue 
.?iandelsver!lli>i mit Albanien unterzeichnet. 
?Il"lr In;^ossan'ien unterzeichnete d^n Verlraq 
Attßenminisler Tr. I e v t i fiir "Albanien 
dagegen der ehenialij^e ^^.i'inister Mehined 
K o n j i f n. 

X Anmeldung tschechoslowakischer Aus-
landforderunflen. Die Präger Nationalbant 
traf die Anordnung, sas^ sä,ntttche 7vord^run 
gen tfchechoslon'atischer (>jlälls»iger, die ihnen 
in Staaten init 1'evisl'nbeschl('inknng''n zu-
stehen. aii;i!>nelt>eil sind, n. zw. ^ordernn 
gen fl'ir Wureneiporle, der (^Zeldinstitute n. 
a. Tie Anineldiün^ hat znin ersten Mal nach 
den! Stande uon (5'nde zn erfolgen nnd 
ist dann re.ielinüsiig sedec. Piertelsahr durch 
znsill/rei«. 

X Gesetzlich? Regelung di?s Hopfenanbau» 
es. Die tia>^'cl,ofloloalii<t?e Reqieriing I>at 
dein Abgeordin'tenlian.' <'in l^'iesel; iilu'r >>><'' 
lenanban niid Hops.'ni^andej voriiel^gl. Da^^ 
l.^'jt'sel; schreibl eine ^Konsignation der .^topfeil 
oorr^ile ll>'^ iie-^ '.'ill'^in>.n';eo t^er .^.>opfenliär 
len r.-.r. N^ne.^^opfengäilen diirfen nur :nlt 
bebordlicher ^n^visliguna d^'r ^'oiid.'.Abeb""-
de angelegt nx'rdeu. nl^^'r von .'»^oufen-
uorräten sind u^r>'l!chlei. den? ^^laNitischeii 
> l!iak')anit a!l'älirl'<l» die ^r's"nnoi rä?e 

j <'oiil I. ',^ll?giiik ^>n lue^kieu. .V>opseuoo:r''le 
^ läuse, die vor de.n "uli al'ae'-lilosse!? 
u.'erden, sind rech's'.isigi'ittig. 

X P^luinnersichernng in d'^r ?s6/7chos»o-
w^lei. Da>^ Pr.?l,er <v!nai?nni>ils:erui!n bat 

!'>.'iile -^i>Nl»i!':i ng ^ur h'ii??!'!.. .ng der Va 
> lni^^'nverflchernng bei !'er (5roorllr<dilv.'r 
l^cherung <'rt<'!!t^ Die B itraasleiiluna de-
^^laote? fiir -cl?liden.s'''lle beirä^'t böchsteii-.' 
il'lns Miliioneis .^krönen. Die '^'alnlenner 
s>«1'er'in,i darf nur dnnn in ''Inipruch ge> 
nonkU''n werd.^n, wenn sich die '>!i.,l„tenent 
n'ertnl?g zn'is<l'<'n in und .'i."."« beivegl. ilu-
^-^'r ui?l' lil'er fällt dv !Z^eitragci!eistn!?g 
ans UN?' der Versich<'r>e bat den 3cha.^.'ii 
allein zn tragen. 

X Diokontefmnf?igunq in !^ittnland. Tie 
'-^'t-'??. von ^inn'an.> l,^-lt ibren Tistontiat; 
von 5) ans gelenkt. 

X Nrbe't-^vergct'ttng. ')lm ,':äi?i'e'- nin 
l1 llbr s'ndei in der tech??isch''.'n Abteilung 
ldef '-^^e''rkU»iiivlman'!l''-s'a't in '^.^^aribor dic 
erlte i » en'l che schriftliche '^li:''ol^ier!te ge. 
rni'g süv dx' Neb^'rnasnne de.5 Nlnlianc''? de5 
^'?^anot.?kranN>lk'au?e<^ in Mnröka Zobota 
statt. ioI1nlbante'>.'i, reu'den aus 
Dinar errec''nc:. Tie n>"ti'en Nnlerlagen 
ünd 'n der erwähllien lechnisM'n Abteilung 
erliältlich. 

>< Vcsseruqg des 
swti'Uschen ?ln''we's de? Voskerbiittde.!' bat 
sich der Welthandel iin veraai?s'ene?, ^^ktobe^ 
gegeu'"?l'er dein Mon'^; A'-nl d. 7.. l'erbe'ierk, 
n. zw. die l5-lnfubr nn' ^.3"^ nnd di" Ai??, 
fu'^r ilni Trost ^e^ ni?ve"ken??bare?k 
'.'^e'sernttq >es Weltbindel.i betont de»-
richt, das? der (5reort i?? der Zeit von? April 
bi'.' s^ktober d. nm ."I"',, nnd der ^nkvert 
NN? aegen'"ber de,- ?e'->'se'ch?t"!» ^,'7! 
/^abres 1s^2s^ znriicsge'^^i'gen ist. 

— " - — 

gen'-erbegenoskenschaft in 5kropa, d e ^-irina 
Voinovil! .5! (5o. in ^'snblsana und d'e 
m<''ne Vait'^l'^ellschast in ?.Varibor. Tara?iS 
ist zn entnebinei? das^ ssch Inao'lawien in 
der ^^^eliefer?lng des ^'ei?n'chen Markte? ?i!it 
Sch'-anben nnd (sr^enani^'ei? be­
reits arös^tenteil? ank die eigenen ge­
ltest bat und sich träft g e?ltni'flelt All.'r-
din'i'' stebt die berrs'''ende Wirt'ch''I'depres-

?li?d un?''assendcr sein wird. Das (5rvortfstr 
derlinasinstitnt des >^andelsn?iitisteriuins be« 
milbt sich, de?? Wirtschaftskreisen alle?li)tigen 
Inforinationei? rechtzeitig znko?nlnen zi? las­
se??. Lic'rwasti?ng i?nd Redaktion der Ne« 

v?te befi?ldet sick) in Veogrnd, i^lioiitiSki Tom. 
X Por der Vlnfnabme der Handels?er. 

tragSverhandl'mqen mit Bnlqarlen. Nach 
Veoarader Meldunge?? ivird <'ifrig daran 

Radio 

sion der vellei? l5,?^^>'l^i',?a der ^t.ivo,ität gerabeitet, die al?aekii??digten Verliandlitn 
di('ser '^-etriebe stark >„1 We'e. Naii, der 
^.1c'or???aliüe'i'N'i der ^.'aae die ia ??'cht nicbr 
lai?ge ai?s si la^'ei? kein' n'erde?i 

gell Abschlusses eines .^>o??delsvertra' 
aes und ei?ter Veierillärlol?vention z?viiche?t 
Inaoslawien u??d 'ü^nlDrien sobald als 

k s s . i i ? ' b e b n > 5 '  n u ^ i l i i i ,  e i n ' > ' ' ' ' l  e n  ^ n < ' o u  r e c h ? ? e t  d a ? n i t .  d a s ' .  
d<'rl lhrc '''">ssei' ti-nneit. dil« lj,„ nächste?! Menet 

^aufgeilvlullteu iverdt^n. Dic «osioter Negie 

GamStag, 25^. Tezemdsr. 
Ljnbljona, l'^.l."' Zchnllulattel?. - !-> 

'^eitere Plauderei. — Ist ^?b^l."'!''v'i'v 
Aus^e??pel'l!iche (5re!anisse. 

^iokalkonzert. ?l ^'lninor^'tisch.'s V?-?-
grad, 11 ?chosl"satten^ — lg 5chil1t'latten. 
— 17 ^t?gosl. nieder ls) Plond^'ie?. 

^tlavier- und I'??kon^ert. — 
!?per??aricn. — Wi'.'N, ll.:^ ?charlplat^en. 

12 Mittaas'kenzert l.'i.it) ">ran'0'i'che 
Spra.l'stuttde. — l.'».:i.', ,'^in 'Z^.''.i?tern'<ild — 
l7.?!'> ??e'iest<' Zchallvlatten. - IN Mn'it s'"?r 
da'> '_'<?.!>? T'".' '^'^e^ilkke^^i' 
gis<l)eei 5piel. — 22.Varlliusik. — Vres-

lau, I!) >>äidiel una ' -retl. — 2?? in ^'r-r» 
stertonzert. ^ S2A', ^Ik.^chlmilsik. ^ Stras?-
bnrss. 20..';0 Nachrichten, ^chnliiNailen. . 2i 
Preiseichli??. — 21.20 -Konzert der -liiete dez 
A.:'is dn Pa»is '?)'<'ssi??. — ?)Nis>!tckc'r, 
Die l'eilige Nacht. __ 21 ?^n>'!<' um'-
7ti'!'?>e. -- ?2 Nacht, dn wns^: n'inen 

Vc?p».'g. 20 Weihnaesii.^fo??zert. — 22 
^^t'ochtmn'ik. — Vu^arest» 20 (^^borkon^erl. 
^Nom. 20 N'achrichten, ^challt'latten. — 2i>. '0 
.c<s.ils'.'liNteil'tunde. — 21.lO sisornod'"' .. 
2t l.'i /kontert. — Zürich. 20 5chlaa"'n?nnk 
^l^'ra'ninovhonv — «^konzert. . Prog. 
ln.2.'. -..nlasnins,^. -
che!n>?. ?2 l.'» Nadionl'n. Itallen'fche 
Ncrdgruvpe. 19.ln -challplatten. Nachrich« 
ten. - ?n.ts> >7per. - Miinckvn. 2^^ 10 <7l'n. 
ze»t. — 22..?'» Nachtinnuf. — Bu^Nsiest. IO?f> 
Zlacilnernliisis. — ?s) ^^ors'.n-'k. — 2?.^..'' 
-challvlolten. Narschnn, 2s? Weibnach??-
nint iiir »inder. — ?t (>bo'lic'sän''e. — 21.1!) 
i^'!>opi?l. Taven^ry 20 V iltermärche??. — 
22 i/ieder. D?ntschland'?nd?r, 20 ^-'or» 
>p!el. 2' >7oilz^rt. —. 22.251 (?inkeb^ m 
die Ztiblitte. 

Mr die?iüche 

Weihnachtsrezepte 
l). Wedackene tiarpsen. Der >kli 'e ? »vird 

niit aogeschllppt, bieroni ansgeiiiacht, rein 
^^eil^o'cheu, gesolze?l. d>ii?i, ii? dreifiiigerbreits 
^liitk'e, wo-ro«? mciu jede>7> anf der .^>a?lt?eite 
<'iii'^lnleidet, geteiil, <^ieie inir 5nl; beftreilt 
ilno in ei?,er ^-^chüssel ^li^^ede'lt ''teb.'n >?el!n'-
len. Zilinde ?'or den» A?nicht<is ?v.'!!>en 
die .^lur'.neilstinle niit 5eniinels'r"Vll:, die 
ii?ail mit ili'tei'nien^'t >'il >>>1! s' nr^''! 
oaev einli^rieben, tn'^ sie trocken siiid und iiiis 
tx'ü'.eili fveit i'.cinbrlilli! gebiKten. looruiif ineu 
I^e auf <vlies',plN'ier bder l?n'' ein Tikch l^sit, 
da.lit si<i, dli.? iiber'chn'slt^e ^eti dari»? e'n-
salnN. ^tatl !'>a..' mit 5enni?el''i^o''eln 
.'>n ini'cheil, tai'n liian eii?en ^^ösfel '^rie'. zi» 
i.^eni Ä'ehl ineilge?!^ '.uoi)u?'ch d'e ^vleisch'':"! 'c 
'.eiII! '^''.uleil lesch ?verden. .'.'tan ser'nert be-
liebi'.'vi! '.^^ilnt dazn. 

b. l^lrbratrtie Tresiiche. Zu dieser .'^s^berei» 
!n??a.^art em',,ses^!en 'ich 56>essf!sch, -iil'elilin. 
^eeh"''ln, "Seelachs, .'l??fter?t^i'ch. ^eeznnae, 
'^ot',niiae. -v.'an s^lineide^ den ^-is^-s' in dai?-
ii?eubre te '^tüc^e, ?i?it Ai?si?abn?e de^-
"n?' ''^iotznn'ie, welche' iin gai'V'n s!'brate.? 
'.uer''en, reinigt dieselben sl^.'zt ne aus beid^il 
ccei.ei? ein, leet sie auf e.n>'ii T^'5er ilnl', sä'''t 
sie ireniasteils eine ^'a!b.' (-t.iiide dllrch'^!.'''en 
trockn.'f ^ d.inn anr be!>>en ^eite?? i??'i ei-
ne?n ^''ch al.', bestreut sie ?nit e^lvas '^''^elif. 
gibt ^'iue .^tl.iliigkeit Vaprika dt^ra'»? und 
'naiel sie uiit 'vei?ig cinf ^iden ?eiti'n 
l'rau?!. Ter gebraleiie ^-i'ch N''rd ?al<^k 
'i>er init einer vita?nen ?os^e ^n Ti'ch ae''<'' 

be?i. 
h. Hasenriitken in der schwar.^cn ?ofse. 

'.'.'i'an schne'^et den abgehäuteten ^i?s?n :n 
z:veifi?kgerbr'':te ?ki'?''l, g'bt diele nln Te« 
kaaram??? ?^?ltter. .'z ^orb-'ei'blettern eti'^a-' 
S-il- und I'l^'ffer, '1' ^'iter roten ??"',? ?n'd 

i?iter Zudp-e in eine ^al^ero'l'e nnd losn 
dies n'l'' 'fä'ir eine 5tund<' zugedeä! d>n?itc'n. 
.'^''ieran' n:n?mt nkai? die 'v^'.'enstiicke beraus. 
rl-ibrt ?.< !?iter Nakn?' -it 2 ^^och'efie'n 
''l' giebt die'S ,nr ?o'',e^ nnd lob.t !»" 'nit t 
Dvrgra?nm Zncker. M'n?? ?nan erwa-; 
.?>ase?rblnt i'at. init diei^in ankfeche?? .?'s'tr' 
die 5es',e zu dick sein. »0 aient man einiae 
^'öfiel ''oten d",.i, föl'^t sie auik'"b!'n. 
nwranf ?nan sie v^assiert und nech'nal-^ .-»i's-
kocht. Dann nimmt innn das I^-ett rei?? ab 
nnd g'c'ltt die I:os^e i'iber die aii' -'ii'e'- Schüs­
sel angerichteten .^^a^'^n^^urfe. Man feroieri 
><»'?? Pos''??ti, ffnödel, Niideln, kle'ne ge-
brate?te Zioiebeln oder deralei6'en^ 

b. I^tüchten- oder Marn^cl«'^e-ortc. ti 
Dekagra?nin '')^?itter nvrden mit and^'-rball 
'liippen ?chofo?ode. dte n?a?? bat 
a^''"trieben: nach iii'd nach rnbrt ?n 'kn 1 
Dotter ein 11 Tckagram," Zuck«'.- Deka-
aramin geschälte, ^einaebackie oder 
2l'>isse. N Tekagra?Niii ^ennnelb'-''sei linit 
'liun? befeuchtet)' ^nlel^t aibt nian de" ?chnee 
'.'on 1 (^iklare?, dazi?. 7'N g?lt a?i>'l.»fetterer 
^'0rn? ivird die Dorti' aebacken: dinn wi' 
?^ri?chten belegt ??nd ini» '?)'ar'nesade bc 
^trifften ?lnd?n't gebackten ^nkse?? bestreut 

Zum ersten Male. 
„Wie ich b>"re si??d Peners zu eine^- ein» 

verstä?'dlicheil "che^dima 'ela??gt" — ..'^^an^ 
n?,sss er'tvttlal, dajz ilire 
'Ausichten itbereinil? nuuetl. 



O Samstag, den 2^^. Dezember 1NZ3. 

Kleiner /Emsiger 

/^ntsZczen iMtt MnßW0?Y sincj Z Ml»»e in öriei-
msckon beizulegen, cls ansonsten ljio /^rlministfation 
niclit in !_3sis ist, rias LvvvllnsOkto ?u eflecjiqen. 

vW jllilie W 

Polydor - !»ohlepapier 'iir die 
>^ci?rell>>liajchi»e^ Di») l>eiii 
'^'rjli^'il! Clii i!^'^ i zcn/il 
?i^'! '.'ii'wnl, 
nl. !>. I lüstt» 

UllMll« M-
«Ut- Iiei Xisfinsli» 

U!i!^>i'1.' luiiit' l'ralichl i^riil 
:j,W Dinar Darlrij^n. — 

ulil^'l „Ti^llt'l.'r 
"!i .'i,' Pt'rii'. is.Cuil 

> oaÄ^e»«L»» 
I l^rwnlircn »vir tulntttejt 
I lllis: iiilli.ieii l'.'l l'irosi-
I wnl^'li. iZltinlsplipii.'rt!. 

I'l'üs. '.^^Unr T'lnl''lii'n iliid 
Iiiviiilc' Ware. Aiiillnue 
niis Prnuinz 'ülueii 
ivir tiiirch. Pttüta 
itcdiona. '^aqrrb, M'dii-
licevi, :!l. Tel. !>»).».'!. 

^öö!Dlm?^?^IHDDDMDDDDD! 
Iii!, juch^' mitltiNgc 
tiu l^uto,, 

>!NU'Ui^'l)!Neii l'ei uollsler 
l i . ' i i .  ' . ' l i i s s ü l i v l i c h ! . '  7 1  I U I j ' U '  
I.I I.'»!'.'»!l" Uli 

! .')«» >!' 

ttnderwood - Portable, 
ilili'chiuv, i^ist fadritoiieu, um 
?lll. ,^ll M'Vkl1Ils<'!I. 

Äellenjittiche .^il verltUiseii. — I 

Iii. !!<» slchere 
'Rundholz Till. .'».— 

ul. 2ü. 

Visfchuh« iili'. -.'. MtNtv! Polar 
U'»:rke, ^>ieittschct!>. viZni vori^ic'i? 
Jahre, lu'ltaiis^' luii luiur. 
T^itivrotli Iii. 7. 
t^oldsüllsoderii. iiialend^'r. 
".Üusivahl, il^'iltt'inst!) II. .eulsili. 

iil. ->1. 

Maawa l! 

Nnsieren ?!>uii!^1>iieik^v!! .' 'Mi­
liar ,vrl'ei!i Äliii-'s.i ul. >z 

I.Vlii« 

e^zf?cai^/ea svsiieH 

«Inline .sicrrettsnsreibtisch u 
ll er>r!»r. lli, uiiu.el. '.'l^.riijlii ail 

.!<elw. iiiiler '.>>!'!iiu)" 
1 

(^ijcttsnsic» iin^» t^laslialloiiz /,» 
tlNItt'!! t^^iucht. ''U'miUiZ.I'.i^lja, 
i^'iiiipielelj^'vii ul. 7. 
^parvullier, '.'.'lejliia lu^i'iüni»'v 
Zi'>'l>n'e>ilijer')!a. i'^^ni, 
-'iiil'li0ii.>?^) !lvt>iiil.i ui'h 
,^^.u'>r»/.ii>i I.>u»t.i l.u>5(' 
Nlnl. ^"llneilk'!« 11 II t!.i' '^ieril'. 

^eci >'ilcllle<l iiiNer ,/A. 

2^u veF^Ic«>u/eU» 

<^ras;t? iXcise.'asche iiud icinstLi 
>':'i ii<r '^iI,iiitlet>erl0sser, neu, 
pieisiuerl aliz>i>iei>eli. 
„Oiel". ^t>cilie». I,»'>!<'> 
?chüilcs (;l)riit.<ejchcilt! 'üeiue 
-chrciliumschiuc '.^^Uuu'eu. 
'Iinr. liei '.>.>uiria ,>aiz>vul>i. '.)!.j-' 
iierin. ?v.i !. I.i«I«>7 
?tu^jliiflcl, u'ie neu. la'>u^n>, 
lroinMilisi. Cd(l-

Marie ./^'iiner" 
'u u(r!>uifen. :'.'iarldor. Tul^vi 
>kn iil. 7. '.!ji''>^'!'> 

steine Weilinnchten o!)n.' uii 
Buch, -meili' ulu> liilli.,'.' lüo-
lilaue Tin. aufm, «por.bii-
chrr, ^'^iilijll^^ '.'iipe» uaa >tUsp), 
Deli'ittilen, (^trDrilattd» Ltvt^>el.ie 

hiiiiiarisll'ch. iUzr 
r^icl». '.t<eldt». '^'oiltlnuiil.'!!'.' ^i,e, 
^ittchllnnkt'tl Hill) Cl)e. >Utter>!!. 
zaiit isl ''l^'ert Polts-Brock-
lzNUs, nur K» Till, iiiw .1'1'' iiiil 
»ail'ueiche ?icuc Nniurlicil 
tu»oc. ^i' li^'ue B«6i- uud Pa-
pieriiaildlung 5cheidi>ach, 
Ipesla ul. bietet vriuli^chi' 
l-tii'^niahl. U'idN.'i 
t5i>cttat»j«ille iiui) '^llichelriilge, 
drauchl'ar siir Lckulieöe liiid 
(-chlvsser etc., siii^ UiUlj, 
liecieii t>ei ?Iiiidois ^uiiuinuii, 

'>.^l!eljota e. !i)<^!>7 
i^Litte Mine u^n ).'ite>- aiis^ 
U'arls li'iei^er ',ii Ij.l^'eii d^i Tr. 
(^''laiii'-uit, ul. 
Halblnst-^luto „Lpel". i.izliu. 
l>rj,i, ivirü) ^neisivert veiiauf?. 
'^.'luiraiieil: !»!era>«''enl^ ul. 7/^', 
,vr. ^iiiijiie, Mariltt'r. >.>!!>! 

»-eF^U»Zv/«« 
^ vv w VV WMV M 
Möl'lieite-; iaiuü'ii^s .'iiuuner .-u 
ui^tuiieleii. ^teri^kit'eva 7. 
'^^art. littlo. ^..l'l.i 
-tliöii »ti)I.'lierk'a .'iimuicr uiit 
,viiil)it>lt1 aii vetser^'ii .,u 
ueriuielen. .^ir.'ti^nia ii!. 
rechlo. I.''ti7,»^ 
''l»^.^e»el>mes Hrim !.nu! ^<'er. ^ 
psle^Ulll.i iilldel ,>raui..'i!l ^der 
5ludeuliii l'ei >iulel ^^uiniiie. 
Tark^ell'sl siiu> auch >Zchla ^^ini-
ureriltt'tiel ^zu l>ertaufcu. '.'l!Zre'se 
'hierin. I 
^ctiviie.^ Zimmer ail distiiiciuier^ 
teil -Vierr» ader Taim' zu oer-
iiiiek'u. '.'It'r. '^i^'rw. Is>t>7l 
^»^immer luii !!>er;nle,iu.ij, ai> 
,'>räuleiu zu veriuieleii. '.>!'>r<'sse 
"I'erii'. 

brinzt 

llNZNen Kleinen! 

V^urme Strlekv^esten aii^ !?iitcr :>eliufvval!e .. 
^^'e^krickl. !uil>v. vuli 28'-

pullo^ver liiil I^^'iljv(.'i.>clllul!. uu>. ic'iiiui' .. 
VVttll^'. viel^' f'lulii^'li A^'-

.^^iiäekt:u8cliiir/vn uii> Drucli iiiit.! !<I,tt!i . . 
»lutv l.illulitiit^ii 44'. 2V' 

1'elsmÄi'ltIeidclie». iinieii »:erulll>t. iiir ile» 
XViiit«.'r?^s>i>sl. uiliu. vnli 28 ' 

kiiiUert'UUi'Lckuiie, i'^^vüllll^- i^>uleii . . ^2'-

l^tttvrv'üsekv sill' Kiiukeii iiiul /Vlü^clicii -ii 
luiclicr ^u!iv.!i!il. ^icnxie i^^ri-iiiiiplV', 't'Ilüi!.!-

!^>^Ii.iI> UIU.I Kiinnei! ^»nni^'iill 

c. MW. Slv?l!k 4 

cjie >Vei!iliiiclULtei^lt!ij^;e vers/iulnc «ieniancj» Sick 
ecjleit desc)i .?eii u. ! „kt-SME? L>vlCl» 
p«?lv" unlj „pesmvr p0k>«" .1U8 äem 
zsti.e I-lerrn k^i-.nn. — k^sNi!ItIic.k iin 
vstMsu»« „pr^ ksp ziN", i vs 
/^^lilisicl uIi(.L 15. i5648 

t tH?renmoeSsvfArKi^  
in Aiöütef unci «clilinster /^us^akl ia j«^e? ?roi»Iaz« im 

?p«»l»lL«<«KS»t »vr »Isrronmoel« 

QO5POb!<>^ 34 
vis s vis l^judli kisäilns dsnl<? 

Stt-irisciic puttliirU». 
KAinniiic, 
UruttttiittiLr 

tjeselloliiitt.' Uünidti 
tönten 

InlliaiiLr. u. >Viitlvi>tLli 
l<!:rflken 

l.vkentsL Ncelitv 
t)nnu«ksrstkLN 
vnnÄ«I>ce!Uv 

f^tt«ii5cde 
fvrvllt.'» ttNlt ^lveriisekv 
^u>.i!i<ililüt: ^'riseliv tZiiiisel.'-
der III kekiiiiiit ltvtiter 
litiit. 

Dv!»It»'v»»e 8u'anLiö 
iV^iiflknr. (jasnnsks ullc» 

t.v»vt ui»6 vvrdrEitvt liie 

l^icschäjtslvtat u»d 
"^'euirui^Ia iilica 7 ver»iie!eu 
'.'lusra^e lieiiii 5'>auvv.'r.v<U>er 
Reil», Ta>Ieu!'ass>lul. 1^/1. 

?IU UnFeFe« 

'^'^eaiiller iiulil sonnil^e-? uihluier 
i>c. ,'iimmer iiiil Hclireilüi'ch, 
>tuiUli'Vilich !»il!une>lieiu"ll.niu!). -
"'.'lt^cesieu au ^ie '.iierivall. uuin' 

t " .  

F^u«<?e — 

Bernhardiner ix'rlaiifeu. Ter 
.Zustandeliriiic^er crlialk tZute '>'je 
lalluiiu'i. ^"'!^>il»ri va !.'>.'i.'-

S/S?I«F>ye«i»L^Av 

,'^ull.,>.', li>chli.,e Vcriilliseril» IN. 
^"^alirev/ieiiliuiiseii, der Ilia'.'iii-
jch^'n wie >e»ll'>1>. l-pra.l>' uiäch-
lul ittt ^.^läiieii iiitt', Zli leii tinl 
l'.tt.^iudert, 'uilil ?lel!e. .^.'el. 
'.>lUji''llete nnl. „,'^^rl)rc!)^i^'ut,ui'ie" 
a,i die '-1'eriv. 

<>//««« SFeFZe« 

^leisji^eg Tienstintidäien inil 
,'i.ihleo.^eu^ninen iviriz ii> l>''l!e^ 
rer. sleuierer ^aiiiilie ivier: ani^ 
i^eneiiiinen. "-lieriu i.'i2:«'> 
Uöchin vdcr Uoch, inn iiiitru 
'>11 znissei?. iv.lche im 
laIi0N'>liel>!ireii lieivaa^l^rl nii!'^, 
inertleii per I. ^^äliiur I'iil .u-
siul)l. '.liur ersltlas'ii^e !»!räfl 
wollen siri, perseulich ad. 'lirist 
lich im i^!.isll,ank' „l Orln" 
^.^^edujan.'.^ ^ranlot'an-
jta I.j, nit.'Ideii. I';>ii.'.'> 

><.!lnic'lx^rtiillt >vir ulluii V'(.'r^vuli!^I 
>>.'11. ^seiiti'.Ien linci lici^uniileii i^Iic ti':iurl>i>-' 
>I^>^IiricI>t. tlu'' tleii-

^n ton h^vkvk 
tiv^vsvnor sjäeltt:rmel8tcr 

!».»iin>.r',luu. cieii .?!. I>c/clnkt.r liiii «> 
t^Iir ll'uli. >in 71. Ucl't:n>'.lul>re 
V er>^c!iit.clt^il 

I >!>> I.<icli«.'iili>.;'ulii;nl^ tc'lN'^ii Duluii-
'ic.'>cliic^!^l!(.ii sjl!i^(:t <Il:n Ne?.<:lii-

Ulli lä l^Ili-, vr»ii ,lt.'r ''tiiclt. I.^-iclx.'!,-
Iiuile in l'(>Iirt.'/.i<.- uu.>i. >>t.Ut. 

I>i(! Iii. i'^^LlulnUt:.''^».' <^jttxv<,c:li, 
.^7. IX/t.li!l?^>r ui'i 7 Ulli- in Kuini^.i 
in.r-Kii'clx^ iii ^liic^Ieii^l 

!V^ !i i' i Ii c> r. clon 2^. f)t.:(t.'iiilil.'r 19.^.? 

Die trsiieriitivn Vof>vsn«iteu. 

^opu''itte i^urt,.' niclit 

I>iur pi-aktisclie, äsbei sder »cdöne 
OLsckenke macken >visklick freuäe i 

t ) s t i  s ' s s L t - l i c i L t e :  

ttemcien. Pyj«ms8. Kro>Vtitten, sNe 
tteiien /^^oar-z^rtikel, Strümpfe 
in  z^köUter .  sck i ins tes  ^uswal i l  be i :  

^o». Xsssnltnlk, L»»VItz> tssg HH 

^onnt^a^, Desein^'ei', x«t>kkn«t! 15522 

cZls 

pr»ItN,«k« II. dllltse e«5«k«nks 

I ? I '  

tircillt.' Wuriii^' Kliicier-Aclinlie uu8 
t^i»(.ni roten t''!!/, mit t^ilii- iintl l.Lcler5nItI'^. 
t^rkUjo ?s)—Zti nur liin .?2.—. 

Il!I' 
I  > u l i i i . i i i n  ! ^ c l i i ) n c n  D e ^ i j i n t ! .  . ^ I ^ i i r  
xv^lrin. iein8t^ ^nüiiilirnni^' I')!ii — uni.1 l>in 
l>.^.—. ^'ür tlLsrci? c!!e!>t.IIien l^ieisc. ^ucli in 
^<^lni:illc!nniiiifiilirni>>; u. in I''!!/. tnicnl. I'url^eil). 

.Ii-
W.irme, sclivvarxe I^uiriLn-^eltoii^clinlic: niit 
i^tzclcrsvlil^'. Diescillxui iriit I.ecivr-
Ii<.'dillti: nur l^in !^^üni!>.'i''i>^i.'lt<in.>cli'.llil.: 
init l^Läerdviitttii l)!tl t4S.—. 

II-
liiilit;« li^'rrcn t-lk^ll'scliul'c in ^«.^li^v.irx 
l,ru>n> nlit l.^'^erdlUiIe. ln i,c88er>.r 
r»N!i l')in 12^.— . 

.U-

fjuimniiielnilie mit Kril^^c» nnä v^srmcni i'ut-
t^'r. l)jut>eldoli nnt /!jsii)-VerLeIiItll'. .»^cinvur/. 
»Uor I'ruun, von I^in un. 

d^ciir ^n-jvvulil ;:utiii lnkiciernt-r 

ic»ukei» 5l« yu«Utii»»,»»rv!I — L!« iit oiekt »«uror, 
»l»«r ve»ei»tlivt» I»»ltli»rer uo^ kosssr. 

»»»«M«» »i« Ul»»«?« ^ 

'̂ iumcuute 
k«»rlt»»r. Vo»i»»»k» uU«, 17 
ptui, ?Iov«n»k> tr», <p«tovi»> 

kieukeit kür iliv Kllekv! 
Tas einzil^e Mittel, ,ini ein 
norzilqlich i^tlteg (^Uilaicl) veii 
'chliner ^'^'^nlx' schnell, l'etitleili tt. 
richliti zuzubereiten, ist 

<ZuI»5«k»L»tr»kt 
'^^^^ieder erliciltlich i» cill'u Zpo-
^ereiett tlu!) Telilatessen. — 
l'^kstraft, dr. z o. z. viubliann, 
i>wg;n.'suetsta 8. 

Dauerhaste lAO'sammi,? 
'Allenitiersauisrechl nvn (VliUi. 
.^mpen ist ^ik'cie!,I'<i'i, 
?ie dl'irkl'n i"'nmeln ?^liren 
hnr' an ??!iis)samr'en k^ecken 

.'^lnten lielwln ?alierli Nte u. 
ante <^>liisil>!snc'n f'efl'intti,'?, ?i,? 
bei ker I^irina ^o! Wivl'Ün.'li. 
Iliri^ieeva K. LiX> 

VSiAHSnßrlssiIrssIoi, 

^oZIco ^rsic, klsribor 

vsuer-, ^VasLer- un6 IVl^rcel-Onclulstjon. kssieren u. I-lssssckneicjeli im 

t t^y ien i5cken 5s lon KoroZIcs  ce5ts  9  

W^glkn 
aus erster ^^aiiii! ^lun'en Sic 
l'eiut t^rzeu>ier M. VezjiU. Ve-
trinjsta i«. 5ki-Pi>!ll'in'r. 
seil etf ?ti '.'ln^ÜA'. 

ullit lüi «lt« v»»a«t«»»r»iZvdt t^«t« ile, »>», p lVI-kil u,. »- tu» <t«v i»Qit «t«» tiruek »«»««,»„«»»tivt, lltre^loi 
K»»»Ko — L««t« t» 


